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FROHE WEIHNACHTEN!
Wir wünschen unseren Gemeindebürgern und Gemeindebürgerinnen ein 
friedliches Fest, sowie einen guten Start ins Jahr 2026!

Ihre Gemeindevertretung

Weihnachten ist die Zeit im Jahr, 
wo wir zur Ruhe kommen und all 
den Trubel hinter uns lassen. 
Freuen wir uns auf die schönen 
Momente mit Familien, unseren 
Liebsten und unseren Freunden.



VORWORT

Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger,
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das Jahr 2025 neigt sich langsam dem Ende 
zu und ich darf Ihnen in gewohnter Form 
einen kurzen Jahresrückblick und einen Aus-
blick auf 2026 geben. 

Im Jahr 2025 fanden insgesamt 8 Gemeinde-
ratssitzungen statt, wobei insgesamt rd. 90 
Beschlüsse gefasst wurden. Es wurde in Inf-
rastruktur, Bildung und Sicherheit investiert, 
während gleichzeitig gesellschaftliche Ini-
tiativen und kulturelle Aktivitäten gefördert 
werden.

Im Bereich der Infrastruktur wurde im Som-
mer mit den Arbeiten zur Erweiterung der 
Hausfeldgasse in Murstetten begonnen. 
Hier werden Wasser-, Schmutzwasser- und 
Regenwasserleitungen für acht neue Bau-
grundstücke verlegt. In der KG Haselbach 
kommt es zu einem Straßenbau inklusive 
Errichtung der Nebenanlagen in der neu 
entstandenen Siedlung. Beide Projekte 
werden bis Jahresende abgeschlossen 
sein. Weiters wurden im Jahr 2025 über 22 
km an Schmutz- und Regenwasserkanälen 
mit der Kamera befahren. Diese Kamera-
befahrungen dienen zur Ermittlung einer 
Zustandsanalyse unserer Kanäle und bei 
Bedarf der Planung von Instandhaltungs-
maßnahmen.

In gewohnter Weise durfte ich zum Schul- 
und Kindergartenbeginn jeder Gruppe und 
jeder Klasse einen Besuch abstatten und 
den Kindern für einen sicheren Schul- und 
Kindergartenweg eine Warnweste bzw. 
einen Reflektoranhänger überreichen. Ich 
darf mich sowohl beim Team des Kindergar-
tens als auch beim Team der Schule recht 
herzlich bedanken, dass unser Brauchtum 
und unsere Traditionen hochgehalten wer-
den und ein herzliches Danke auch für das 
engagierte Mitgestalten der Feste. Durch 
euren Einsatz bleibt unsere Tradition leben-
dig und bereichert das Leben in unserer Ge-
meinschaft. 

Landjugend recht herzlich für die Errich-
tung der beiden Kugelbahnen bei unserem 
Spielplatz in Perschling bedanken. 

Zum Thema Sicherheit darf ich erwähnen, 
dass die Gemeinde Perschling im Jahr 
2025 sowohl die Freiwillige Feuerwehr Per-
schling bei der Anschaffung eines neuen 
Mannschaftstransportfahrzeuges als auch 
die Freiwillige Feuerwehr Langmanners-
dorf bei der Sanierung des Rüstlöschfahr-
zeuges finanziell unterstützt hat. Es ist ein 
wichtiger Schritt, um die Sicherheit und 
Einsatzbereitschaft unserer Feuerwehren 
zu gewährleisten. 

Als Gemeinde setzen wir auch ein Zeichen 
für Natur und Gemeinschaft. Am Spielplatz 
in Perschling wurden zwei Kastanienbäume 
gepflanzt, um den Kindern wieder die Mög-
lichkeit zu geben, Kastanien zu sammeln 
und die Natur hautnah zu erleben. Ein Baum 
wurde von mir persönlich gesponsert, da es 
für mich als Bürgermeister wichtig ist, dass 
unsere Kinder die Natur entdecken können 
und für viele von uns gehört das Kasta-
niensammeln zu einer schönen Kindheits-
erinnerung. Ich darf mich auch bei unserer 

Dies und noch vieles mehr haben wir im 
Jahr 2025 trotz eines schwierigen finan-
ziellen Umfeldes geschafft. Im Hinblick 
auf unseren Rechnungsabschluss darf ich 
Ihnen mitteilen, dass wir das Jahr 2025 
voraussichtlich ausgeglichen abschließen 
werden. Sprich die Einnahmen werden 
unsere Ausgaben decken, sofern in den 
kommenden Tagen keine Sonderthemen 
aufkommen. 
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Damit darf ich den Rückblick abschließen 
und Ihnen einen kurzen Ausblick auf die The-
men für das Jahr 2026 geben. 

Der Themenbereich der Infrastruktur wird 
uns auch 2026 weiter beschäftigen. Einer-
seits die Errichtung von Nebenanlagen und 
etwaigen Straßensanierungen und ande-
rerseits die Instandhaltungsmaßnahmen 
unserer Wasser- und Abwasserentsorgung. 

Ein weiteres Projekt, welches für 2026 vor-
gesehen ist, betrifft den Themenbereich 
Freizeit. Es soll hier eine weitere Attraktion 
im Bereich des Sportplatzes in Perschling 
entstehen. 

Ein großes Thema, welches uns 2026 be-
schäftigen wird, ist die Erweiterung bzw. 
der Neubau unseres Kindergartens. Wie Sie 
alle wissen, ist unser bestehender Kinder-
garten aufgrund der Kindergartenoffensive 
des Landes NÖ und der hohen Kinderan-
zahl zu klein geworden. Provisorisch haben 
wir derzeit 2 Gruppen in Containern hinter 
der Gemeinde untergebracht. Mit Ende des 
Jahres 2023 wurde im Gemeinderat der 

Beschluss zu einem Ausbau des Kinder-
gartens gefasst. Nachdem ein Ausbau am 
bestehenden Standort komplex und mit ge-
wissen Risiken behaftet ist, wurde mit dem 
neu konstituierten Gemeindevorstand eine 
Evaluierungsphase betreffend dem Ausbau 
des Kindergartens begonnen. In den letzten 
Monaten entstanden daraus vier Umset-
zungsmöglichkeiten, welche dem Gemein-
derat im November präsentiert wurden. In 
der angesprochenen Evaluierungsphase 
wurden meinerseits unzählige Gespräche 
mit Grundeigentümern geführt, um den 
besten Standort für unseren Kindergar-
ten zu finden. Seitens des Gemeindera-
tes wurde mehrheitlich der Grundsatzbe-
schluss gefasst, sich die Variante vier, die 
alte Poststation in Perschling näher anzu-
sehen. Das historische Gebäude befindet 
sich im Ortskern von Perschling, steht un-
ter Denkmalschutz und ist seit Jahrzehnten 
unbewohnt. Als Bürgermeister unserer Ge-
meinde habe ich bereits mit dem Bundes-
denkmalamt Kontakt aufgenommen und 
die Gespräche zur alten Poststation wa-
ren sehr positiv und konstruktiv. Gemein-
sam mit unseren Bausachverständigen, 

dem Bundesdenkmalamt, einem Schätz-
gutachter, einem Projektentwickler, den 
Grundstückseigentümern, unserem Herrn 
Vizebürgermeister und meiner Person 
fand bereits ein Lokalaugenschein statt, 
um alle Themen offen anzusprechen. Ich 
bin mir bewusst, dass dieses Projekt kein 
leichtes wird, doch es wird wohl die letzte 
Chance sein dieses historische Gebäude, 
welches die Gemeinde über Jahrzehnte 
geprägt hat, zu revitalisieren. 

Um immer bestens über die Geschehnis-
se in unserer Gemeinde informiert zu sein, 
empfehlen wir Ihnen unsere Cities-App. Dort 
finden Sie jederzeit aktuelle Themen, Veran-
staltungen und wichtige Informationen rund 
um unsere Gemeinde. Einfach herunterla-
den und nichts mehr verpassen!

Abschließend wünsche ich Ihnen, liebe 
Gemeindebürgerinnen und Gemeinde-
bürger, ein frohes Weihnachtsfest und 

einen schönen Jahresausklang. 

Ihr/euer Bürgermeister
DANIEL WEIS



INFRASTRUKTURAUSSCHUSS

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Nach der Gemeinderatswahl im Jänner hatte 
ich die Ehre, den Ausschuss „Infrastruktur“ als 
Obmann zu übernehmen. Zu diesem Ausschuss 
gehören unter anderem der Straßenbau, die 
Wasser- und Abwasserversorgung, die Straßen-
beleuchtung, Breitband und der Friedhof.

Im Sommer haben wir mit dem Spülen des Re-
genwasserkanals begonnen und eine Kamera-
befahrung durchgeführt, um dessen Zustand 
zu bewerten. Unser Regenwasserkanal hat 
eine Gesamtlänge von knapp 34.000 Metern, 
daher wird die Auswertung des Videomaterials 
einige Zeit in Anspruch nehmen.

Die Umstellung der Straßenbeleuchtung auf 
LED wurde abgeschlossen. Damit leisten wir 
einen wichtigen Beitrag zu Nachhaltigkeit und 
Energieeffizienz.

In der KG Murstetten konnten wir die ersten 
Arbeiten in der Hausfeldgasse/Siedlungs-
erweiterung erfolgreich abschließen.  Hier wur-
den der Regen- und Schmutzwasserkanal, die 
Wasserversorgung, die Straßenbeleuchtung, 
Strom und Breitbandinternet installiert.  Die 
Nebenanlagen und der Straßenbelag werden 
zu einem späteren Zeitpunkt folgen.  Die Ge-
meinde hat in dieses Projekt rund 380.000 
Euro investiert.

Im Oktober startete die KG Haselbach mit der 
Erneuerung der Straße und der Errichtung 

von Nebenanlagen in der neu entstandenen 
Siedlung. Um der zunehmenden Bodenver-
siegelung entgegenzuwirken, werden die Park-
flächen mit Rasengittersteinen gestaltet. Die 
Gemeinde Perschling investiert in dieses Pro-
jekt rund 180.000 Euro.  Bereits bei Baubeginn 
zeigten die ersten Bilder der Kamerabefahrung 
einen stark beschädigten Regenwasserkanal. 
Nach einer sofortigen Vorortbesprechung mit 
der Baufirma und einem Ziviltechniker ent-
schieden wir uns für die Erneuerung des Ka-
nals und die notwendigen Einbauten auf einer 
Länge von etwa 110 Metern.  Dies führt zu zu-
sätzlichen Kosten von rund 60.000 Euro.

In Zusammenarbeit mit dem Land Nieder-
österreich wurde für die Wasserversorgung 
„WVA“ und die Abwasserversorgung „ABA“ 
ein Betriebsfinanzierungsplan erstellt.  Da-
bei stellte sich heraus, dass die Bezugs- und 
Benützungsgebühren sowie die einmaligen 
Anschluss- und Einmündungsabgaben – die 
einmalige Abgabe nach Fertigstellung – in 
beiden Bereichen nicht mehr kostendeckend 
sind.  Die letzten Anpassungen liegen bereits 
über 20 Jahre zurück.  In dieser Zeit haben 
sich die Baukosten verdoppelt und auch der 
Wartungs- und Personalkostenaufwand ist 
gestiegen.  Als Gemeinde sind wir verpflich-
tet, hier kostendeckend und wirtschaftlich 
nachhaltig zu agieren. Die Empfehlungen 

des Landes für die neuen Gebühren wurden 
im Ausschuss besprochen und ein Vorschlag 
erarbeitet, der die Anpassung auf das Not-
wendigste beschränkt.  In der Gemeinderats-
sitzung am 6. November wurde der Vorschlag 
einstimmig angenommen.  Um eine nachhal-
tige Wirtschaftsweise zu sichern, wird spätes-
tens in zwei Jahren ein neuer Betriebsfinan-
zierungsplan erstellt.  Ebenso wurde in dieser 
Sitzung die neue Hundeabgabe mehrstimmig 
beschlossen.

Im November mussten in der Gemeinde-
kläranlage zwei Pumpen nach einem Ausfall 
ausgetauscht werden.  Dieser unerwartete 
Wartungsaufwand verursacht Kosten von rund 
12.000 Euro.  Besonders hervorheben möchte 
ich den schnellen und teilweise nächtlichen 
Einsatz unseres Bauhofteams, insbesondere 
Bauhofleiter Bernhard Bandel, sowie der Firma 
Satzinger.  Auch Klärwerter Herr Golembiowski 
hat mit seinen Erfahrungen wertvolle Beiträge 
geleistet.

Zum Abschluss des Jahres möchte ich 
Ihnen von Herzen ein frohes und besinn-
liches Weihnachtsfest sowie einen guten 

Rutsch ins neue Jahr wünschen.

Ihr/Euer Vizebürgermeister
THOMAS SEYER
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Ein ereignisreiches Jahr 2025 liegt hinter 
uns. Besonders freut es mich, dass unser 
Gemeindesporttag ein voller Erfolg war – 
mit großartiger Stimmung, vielen motivier-
ten Teilnehmer*innen und einem starken 
Gemeinschaftsgefühl.

In Kindergarten und Schule betreuen wir 
derzeit 86 Kinder im Kindergarten und 85 
Schüler*innen in der Volksschule – Zahlen, 
die zeigen, wie lebendig unsere Gemeinde 
ist. Zum Schulschluss gab es heuer wieder 
das traditionelle Eis für alle Kinder, eine 
kleine Freude, die immer für strahlende Ge-
sichter sorgt.

Wichtig war uns auch die Wartung der 
Wohnraumlüftung in der Schule, um weiter-
hin ein gesundes Lernumfeld zu gewähr-
leisten. Zum Schulstart setzten wir wie 
jedes Jahr auf unsere Sicherheitsaktion, 
damit alle Kinder gut sichtbar und sicher 
unterwegs sind.

Besonders stolz bin ich darauf, dass wir wei-
terhin auf das frischgekochte Mittagsmenü 
des Donauhotels Buchinger setzen – eine 
wertvolle Zusammenarbeit, die den Kindern 
in Kindergarten und Schule täglich gesunde 
Mahlzeiten bietet.

Ausblick auf 2026
Das kommende Jahr verspricht viel: Wir 
feiern den 40. Gemeindesporttag, heuer 
mit einem spannenden „Spartan Race“ als 
sportlichem Höhepunkt. Zudem ist die Er-
richtung einer Pumptrack-Anlage beim Spiel-
platz in Planung, um Bewegungsfreude und 
Geschicklichkeit zu fördern. Und wenn das 
Wetter mitspielt, dürfen wir uns im Jänner 
auf einen gemeinsamen Skitag freuen.

JAHRESRÜCKBLICK 2025

KINDERGARTEN-, SCHUL-, FAMILIEN- UND FREIZEITAUSSCHUSS

Ich bedanke mich für das Vertrauen, 
die gute Zusammenarbeit und freue 
mich schon jetzt auf ein aktives und 

erlebnisreiches Jahr 2026!

Eure GGR 
KARIN WEISSENBÖCK
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AUSSCHUSS FÜR GESUNDHEITS-, VEREINS-, WIRTSCHAFTS- 
UND RAUMORDNUNG

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Ich möchte Ihnen einen kurzen Überblick 
über die Themen des Ausschusses geben.
 
Gesunde Gemeinde
Zusätzlich zur öffentlichen Arbeitskreissit-
zung in Perschling im Frühjahr fand am 21. 
Oktober die Herbstsitzung der beiden „Ge-
sunde Gemeinde“-Arbeitskreise im Gemein-
deamt Kapelln statt.

Regionalbetreuerin Lisa Völker informier-
te die beiden Bürgermeister, Daniel Weis 
und Alois Vogl, die Arbeitskreisleiter Petra 
Thoma und Franz Erber, die anwesenden 
Ausschuss- bzw. Gemeinderatsmitglieder 
sowie die anwesenden Vereinsvertreter 
über die aktuellen Angebote der „Gesun-
den Gemeinde“. 

Das Protokoll der Arbeitskreissitzung finden 
Sie auf der Homepage der Gemeinde:
https://perschling.gv.at/unsere-gemeinde/
gesunde-gemeinde/files

Besonders freue ich mich, dass wir die-
ses Jahr einen Vorsorge-Aktiv-Kurs starten 
konnten. Da aus Termingründen weder der 
Gemeindesaal noch der Turnsaal als Kursort 
verfügbar waren, ist die FF Langmannersdorf 
(Kdt. Peter Luger) eingesprungen und hat 

uns den Sitzungsraum im Obergeschoß zur 
Verfügung gestellt.

Neben den Vorträgen fand auch wieder der 
Wander- bzw. Radwandertag gemeinsam mit 
dem Seniorenbund statt. Willi Beitl hat er-
neut eine interessante Wanderstrecke durch 
den Haspelwald ausgewählt. Diese gemein-
same Wanderung wird es auch im nächsten 
Jahr wieder geben.
 
Vereine
Zum Thema „Verein“ gab es ein Treffen mit 
der Dorfgemeinschaft Langmannersdorf und 
Weißenkirchen. Das Hauptthema war die 
Grünraumpflege, insbesondere das Pflanzen 
von Bäumen auf Gemeindegrundstücken. 
Dafür ist immer eine Abstimmung mit der 
Gemeinde erforderlich. Ein weiterer Termin 
mit der Ortsgemeinschaft Perschling wird 
noch nachgeholt.
 
Terminkalender
Am 7. November fand im Gasthaus Kern die 
Erstellung des Gemeindekalenders statt. 
Dabei wurden die Termine in der Gemeinde 

Auch heuer gibt es wieder einen Ge-
meindekalender mit Fotos aus dem 
Gemeindegebiet. Finanziert wird der 
Kalender von den Gemeinderäten 
und der Faschingsgilde WEIMU. 
Ich möchte mich an dieser Stelle bei 
der Gilde für die jahrelange Unter-
stützung dieser Aktion bedanken 
und freue mich, dass es Anfang 
des nächsten Jahres wieder Fa-
schingssitzungen geben wird. Die 
Termine finden Sie im Kalender.
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gemeinsam mit Vertretern der Vereine und 
Organisationen abgestimmt.

Am 11. November fand die Ausschusssitzung 
im Sitzungszimmer in Perschling statt. Darin 
wurde auch der Obmann-Stellvertreter ge-
wählt (Philipp Salmutter).

Bei der Sitzung wurde unter anderem auch 
über den Gemeindekalender gesprochen und 
vereinbart, eine Umfrage durchzuführen.

Ihre Meinung ist gefragt
Wir würden gerne Ihre Meinung zu Inhalt und 
Form des Kalenders hören. Bitte füllen Sie 
den anonymen Online-Fragebogen aus. Den 

QR-Code zur Abstimmung finden Sie unten. 
Im Gemeindeamt liegen ebenfalls Fragebö-
gen auf, die Sie dort gleich abgeben können.

 

5. Sportunion Perschling
Die Kurse sind gut besucht, aber in jeder 
Einheit ist noch ein Platz frei! Es kann gerne 
geschnuppert werden. Vor allem beim Her-
rentraining würden wir uns über zusätzliche 
Teilnehmer freuen.

Außerdem suchen wir eine Ugotchi-Traine-
rin für die Vormittagseinheiten. Wenn Sie 
gerne mit Kindern arbeiten, eine positive 
Ausstrahlung besitzen und Freude an Be-
wegung haben, dann sind Sie bei uns ge-
nau richtig!

Bei Interesse oder offenen Fragen melden 
Sie sich bitte bei unserer Ugotchi-Trainerin
Dorothea Frühwirth-Probst 
unter +43 680 2163191.

Ich wünsche Ihnen eine schöne, be-
sinnliche Weihnachtszeit und alles 

Gute im neuen Jahr.
FRANZ ERBER

scan 
mich!

TOURISMUS-, KULTUR-, KLIMA-, VERKEHRS-  
UND SICHERHEITSAUSSCHUSS

Im vergangenen Jahr beschäftigte sich der 
Ausschuss intensiv mit einer Vielzahl an 
Themen, die das Gemeindeleben unmittel-
bar betreffen. Die wichtigsten Entwicklungen 
im Überblick:

Verkehr
Im Juli 2025 fand in Perschling eine umfas-
sende Verkehrszählung samt Geschwindig-
keitsauswertung statt.

Die Ergebnisse zeigten auf dem Abschnitt 

der B1 ein leicht überdurchschnittliches Ge-
schwindigkeitsniveau. Zudem wurde eine 
auffällige Zahl an Geschwindigkeitsüber-
schreitungen festgestellt.

Um die Verkehrssicherheit weiter zu erhö-
hen, werden künftig verstärkt Lasermessun-
gen durchgeführt.

Zivilschutz & Sicherheit
Besonders hervorzuheben ist die Übernah-
me des neuen Ressorts für Blaulichtorgani-
sationen und Zivilschutz, die im Gemeinde-
rat große Zustimmung fand.  Der Ausschuss 
widmete sich intensiv dem Themenfeld Zivil-
schutz. Dazu gehörten unter anderem:

Zwei Kurse zum Krisenmanagement auf Ge-
meindeebene.
Beginn der Erstellung eines neuen Katas-
trophenschutzplans, der gemeinsam mit der 
Bevölkerung erarbeitet wird.

Bürgerinnen und Bürger, die Interesse an 
einer Mitarbeit im Katastrophenfall oder an 
unterstützenden Tätigkeiten haben, sind 
herzlich eingeladen, sich bei der Gemeinde 
zu melden.

Blaulichtorganisationen
Im Feuerwehrbereich gab es mehrere be-
deutende Fortschritte:
Die FF Langmannersdorf nahm einen neuen 
Katastrophenanhänger in Betrieb.
Die FF Perschling erhielt ein modernes MTF 
(Mannschaftstransportfahrzeug).

Das Rüstlöschfahrzeug der FF Langmanners-
dorf wurde umfassend modernisiert; einzel-
ne Bauteile wurden dabei erneuert und auf 
den neuesten technischen Stand gebracht.
Diese Maßnahmen stärken die Einsatzbe-
reitschaft und erhöhen die Sicherheit in der 
gesamten Gemeinde.

Abschließend will ich mich bei den Aus-
schussmitgliedern, beim Bürgermeister und 
dem Team der Gemeinde für die Zusammen-
arbeit in diesem Jahr bedanken.

Ihnen und Ihrer Familien wünsche ich 
ein schönes und ruhiges Weihnachts-
fest, einen guten Rutsch ins neue Jahr 

und alles Gute für 2026.

CHRISTOPH POKORNY
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AGRAR- UND UMWELTAUSSCHUSS

Das Jahr 2025 neigt sich dem Ende zu und 
ich darf Ihnen einen kurzen Bericht über 
die Tätigkeiten vom Agrar- und Umweltaus-
schuss geben.

Glücklicherweise wurden wir heuer von 
heftigen Unwettern verschont. Wir mussten 
aber noch einige Hangrutsche bei Güter-
wegen aus den heftigen Regenfällen vom 
September 2024 wie z.B.: zwischen Ober-
moos und Gumperding mit einem Steinwurf 
wieder neu errichten. Für die Sanierung und 
Wiederherstellung des durch das Hochwas-
ser 2024 beschädigten Wegenetzes wurden 
in unserer Gemeinde Investitionen in Höhe 
von rund 140.000 Euro getätigt. Dank der 
Unterstützung der Förderstellen werden 50 
Prozent der Kosten übernommen. 

Mit Juni dieses Jahres konnte das Reten-
tionsbecken Langmannersdorf Nord fer-
tiggestellt werden. Das Retentionsbecken 
fasst ein Volumen von rd. 4.000 Kubikmeter. 
Die Gesamtkosten des Projekts betrugen 
400.000 Euro, wovon 80 Prozent durch För-
dergelder des Landes NÖ, des Bundes und 
durch Mittel der Europäischen Union über-
nommen wurden. 

Insgesamt befinden sich rund 19 Retentions-
becken bei uns in der Gemeinde. Sämtliche 
Becken wurden mittlerweile vollständig ge-
räumt! Zusätzlich hat die Gemeinde nun ei-

nen Wartungsplan samt Wartungsintervallen 
der einzelnen Retentionsbecken erstellt. 

Wir sind auch das ganze Jahr immer wieder 
mit der Erhaltung unserer Güterwege sowie 
dem Baum- und Strauchschnitt beschäftigt. 
Hier ist zu erwähnen, dass die Bedarfszuwei-
sungen des Landes NÖ auch heuer wieder 
vollständig ausgeschöpft wurden.

Auf unserem Grünschnittplatz beim Abfall-
zentrum mussten wir leider ein Videoüber-
wachungssystem installieren, weil es hier 
immer wieder zu illegalen Entsorgungen 
gekommen ist. Nach dem über die öffentli-
chen Kanäle der Gemeinde mehrmals auf-
gefordert wurde, dies zu unterlassen, und 
trotz der Bemühungen weiterhin Vergehen 
begangen wurden, ist die Gemeinde ge-

zwungen zu handeln. Somit können zukünf-
tige Falschablagerungen abgestraft werden. 
In der Strafe werden die anfallenden Kosten 
für die fachgerechte Entsorgung und die Ar-
beitsstunden der Mitarbeiter gedeckt, diese 
Kosten wurden bis zu diesem Zeitpunkt von 
der Gemeinde getragen.

Ich möchte mich hier auch bei unserem ge-
samten Team im Büro und bei unseren Ge-
meindearbeitern für ihre außerordentliche 
und tatkräftige Unterstützung in diesem Jahr 
bedanken!

Ihnen allen wünsche ich ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und alles Gute im neuen 

Jahr. Bleiben und werden Sie gesund!

MANFRED HELL





ÄNDERUNGEN IM ASZ PERSCHLING 
AB 01. JÄNNER 2026
Die Gemeinde Perschling informiert über folgende Anpassungen bei der Übernahme im Altstoffsammelzentrum (ASZ) Perschling (Bauhof).
Aufgrund der Abfallwirtschaftsgebühr besteht keine Verpflichtung zur Fortführung bestimmter Serviceleistungen. Da der personelle und 
verwaltungstechnische Aufwand sehr hoch ist, werden diese Leistungen mit 01. Jänner 2026 eingestellt.

BAUSCHUTT
Mit Inkrafttreten neuer gesetzlicher Regelungen zur Entsorgung von Baustoffen (z. B. Beton, Gipskartonplatten, Keramik, Bauschutt u. a.) 
wird die Annahme von Bauschutt im ASZ Perschling ab 01. Jänner 2026 beendet.

Künftig ist Bauschutt sortenrein direkt an befugte Entsorgungsunternehmen zu liefern, um eine fachgerechte und gesetzeskonforme 
Entsorgung sicherzustellen.

In der Umgebung können Sie sich an folgende Entsorger wenden: 
•	 WSZ Große Tulln, Seefeldstraße 4, 3040 Neulengbach (Zutrittsberechtigung vom GVU freischalten lassen)
•	 Roberto Penco, Gewerbepark 11, 3142 Perschling 
•	 Deponie Bar, Standort Herzogenburg: Unterwinden, 3130 Herzogenburg 
•	 Entsorgung Unger GmbH, Mozartstraße 30, 3382 Loosdorf 
•	 Gnant Recyclinganlage: Feldgasse, 3443 Sieghartskirchen 
•	 Wallner Handel und Abfallverwaltung Ges.m.b.H: Furthbauergasse 2, 3033 Altlengbach

ALTREIFENENTSORGUNG 
Die Gemeinde Perschling informiert weiters, dass mit 01. Jänner 2026 die Übernahme von Altreifen im Altstoffsammelzentrum (ASZ) 
Perschling eingestellt wird.

Altreifen sind künftig direkt zu einem befugten Entsorgungsunternehmen zu bringen, um eine fachgerechte und gesetzeskonforme 
Entsorgung sicherzustellen.

In der Umgebung können Sie sich an Folgende Entsorger wenden: 
•	 WSZ Große Tulln: Seefeldstraße 4, 3040 Neulengbach (Zutrittsberechtigung vom GVU freischalten lassen).
•	 Roberto Penco: Gewerbepark 11, 3142 Perschling 
•	 Deponie Bar Ges.m.b.H, Standort St.Pöten: Gwantengasse 11, 3100 St. Pölten 
•	 Entsorgung Unger GmbH: Mozartstraße 30, 3382 Loosdorf 
•	 Wallner Handel und Abfallverwaltung Ges.m.b.H: Furthbauergasse 2, 3033 Altlengbach

Um als Bürger ein WSZ betreten zu können benötigen Sie die Skarabäus App oder Karte. Dafür ist nur Ihre Kunden-Nr. aus der Müllabrechnung 
erforderlich, um sich in der App zu registrieren oder die Karte zu beantragen.
Mehr Information finden Sie auf der Skarabäus Website: https://www.skarabaeus-gvustp.at/

WELCHE STOFFE DÜRFEN IM ASZ ENTSORGT WERDEN?
 •	Grün- und Strauchschnitt 
•	 Altholz 
•	 Alteisen 
•	 Sperrmüll
•	 Elektro-Altgeräte 
•	 Altspeisefett im NÖLI
•	 Batterien
•	 Problemstoffe (an ausgewählten Terminen) 
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JAGDPACHT FÜR WEISSENKIRCHEN I, PERSCHLING UND MURSTETTEN

ABGABENÄNDERUNGEN MIT 01. JÄNNER 2026

ID -AUSTRIA REGISTRIERUNG 

ACHTUNG KONTROLLE WASSERZÄHLER“ – ERHÖHTER WASSERVERBRAUCH

Die Jagdpacht für das Jagdgebiet Murstet-
ten kann am 10. Februar 2026 und am 10. 
März 2026 von 08:30 bis 12.00 Uhr und 
von 16:00 bis 19:00 Uhr am Gemeindeamt 
behoben werden.

Die Jagdpacht für das Jagdgebiet Weiß-
enkirchen I wird am 22. Februar 2026 von 
08:30 bis 12:00 Uhr im Gasthaus Kern in 
Langmannersdorf ausbezahlt.

Die Jagdpacht für das Jagdgebiet Per-
schling wird am 10. Februar 2026 von 
08:30 bis 12:00 Uhr und von 16:00 Uhr bis 
19:00 Uhr im Gemeindeamt ausbezahlt.
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Der Gemeinderat der Gemeinde Perschling hat in seiner Sitzung vom 06.11.2025 folgende Gebührenänderungen beschlossen. 
Diese wurden auch an der Amtstafel kundgemacht. 

Einheitssatz pro m² Berechnungsfläche:
Laufende Benützungsgebühr für Regen- und Schmutzwasserkanal: € 2,86 
Einmündungsabgabe für Regenwasserkanal: € 6,00 (einmalig)
Einmündungsabgabe für Schmutzwasserkanal: € 16,69 (einmalig)
Wasseranschlussabgabe: € 8,28 (einmalig)
Wasserbezugsgebühr: € 1,90 /m³
Bereitstellungsbetrag: € 40,00 pro m³/h

Die ID-Austria ist heutzutage immer mehr gefragt! Für die Registrie-
rung wird grundsätzlich ein amtlicher Lichtbildausweis und ein aktu-
elles Passfoto benötigt. Allerdings ist das Passfoto nicht erforderlich, 
wenn ein österreichischer Reisepass, Personalausweis oder eine 
E-Card mit Lichtbild vorgewiesen wird.  

Sie können sich an folgende Registrierungsbehörden wenden: 
•	 Bezirkshauptmannschaft St. Pölten 
•	 Bezirkshauptmannschaft Tulln
•	 Bürgerbüro Landhaus St. Pölten 
•	 Marktgemeinde Asperhofen 
•	 Stadtgemeinde Neulengbach 
•	 Gemeinde Sitzenberg-Reidling 

Die Gemeinde Perschling verfügt über eine digitale Überwachung des Wasserverbrauches. Sollte hier mal über einige Tage ein erhöhter, 
abweichender Wasserverbrauch festgestellt werden, dann machen sich unsere Mitarbeiter auf die Suche nach dem Wasserverlust (z.B.: Über-
prüfung der Hydranten, Rücksprache mit div. Betrieben oder neuen Baustellen im betroffenen Gebiet, bis hin zum systematischen Abdrehen 
der einzelnen Leitungen in der Nacht). Auf diese Weise wurden schon viele Wassergebrechen relativ rasch behoben.

Bitte kontrollieren Sie im Eigeninteresse während des Jahres ab und zu Ihren Wasserzählerstand,  
damit Sie selber vielleicht rechtzeitig ein Gebrechen feststellen können.
Ebenfalls finden Sie aktuelle Trinkwasserbefunde auf der Gemeinde Homepage unter: 
https://perschling.gv.at/buergerservice/trinkwasserberichte
oder auf der EVN Website unter: 
https://www.evn.at/home/wasser/wasserwerte 

Jährliche Hundeabgabe: 	
Nutzhunde: € 6,54
Hunde mit erhöhten Gefahrenpotential: € 150,00	
übrige Hunde: € 40,00
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INFORMATIONEN ZU DEN THEMEN BAUVERFAHREN, ABWICKLUNG  
VON BAUVERFAHREN UND BAUSPRECHTAG AM GEMEINDEAMT 

Die Gemeinde Perschling möchte auf diesem Weg nochmals eine 
kurze Übersicht bzw. Checkliste übermitteln, welche Punkte bei einem 
geplanten Bauvorhaben (Neubau, Umbau, Zubau, Carport, Einfrie-
dung usw.) zu beachten sind und vor einem Bauansuchen am Ge-
meindeamt durch den Bauwerber/Planverfasser abzuklären sind. 

Bei einem Bauansuchen im Bauland müssen alle erforderlichen 
Unterlagen der NÖ Bauordnung, entsprechend vorgelegt werden. 
Diese Unterlagen müssen auch von allen Bauwerbern, Grundstücks-
eigentümern und Planverfassern unterschrieben werden. Erst nach  
vollständiger Vorlage aller erforderlichen Unterlagen und vollständi-
ger Pläne beginnt die Frist für eine Beurteilung durch die Baubehörde 
zu laufen (aktuell 3 Monate Frist für eine Beurteilung durch die Bau-
behörde). Erst nach positiver Prüfung kann ein Anrainerverfahren ge-
startet werden und danach eine Baubewilligung erteilt werden. 

Weiters muss das betroffene Grundstück im Grenzkataster erfasst sein 
(gesicherte Grenzen) und es dürfen bei dem geplanten Bauvorhaben 
keine Grundgrenzen überbaut werden. Bereits bestehende Grenzver-
letzungen müssen bereinigt werden. Sollte das der Fall sein, muss vor 
dem Bauverfahren ein Grenzänderungsverfahren vom Bauwerber in 
die Wege geleitet werden. (Vermessung erforderlich, Grenzänderungs-
verfahren mit Ansuchen und Bescheid, Eintragung ins Grundbuch).

Der Ablauf bei einem Bauvorhaben im Grünland bedarf anderer Ver-
fahrensschritte, ebenso gewerberechtliche Bewilligungen.

Nach einem Bewilligungsbescheid durch die Baubehörde muss der Bau-
werber folgende Dinge bei der Baubehörde schriftlich melden: Baubeginn, 

Bauführer und dann die Fertigstellung. Die Fertigstellung muss innerhalb 
von 5 Jahren ab Baubeginn bei der Baubehörde mit den entsprechenden 
Unterlagen gemeldet werden. Daraufhin kann die Baubehörde die Benut-
zungsbewilligung ausstellen. Bei einem früheren Einzug oder Anmeldung 
des Wohnsitzes an der gewünschten Adresse muss die Baubehörde die 
Fertigstellung gleich verlangen. Mit dem Einzug/der Ummeldung wird auch 
die Abgabenbehörde über die Einhebung von Wasser-, Regenwasser- 
und Schmutzwasserabgaben und Müllgebühren informiert. 

Die Summe der einzelnen Schritte und erforderlichen Unterlagen 
sind je nach Bauvorhaben sehr unterschiedlich und komplex. Dafür 
besteht aber im Rahmen des Bausprechtages am Gemeindeamt Per-
schling die Möglichkeit, sich im Vorfeld über die erforderlichen Schritte 
zu informieren. 

Gemeinsam mit unseren Bausachverständigen und mit der Baubehör-
de können div. Anfragen rund um dieses Thema besprochen werden. 
Weiters kann anhand des bestehenden Bauaktes die aktuelle Situation 
erhoben werden und auf eventuelle Missstände hingewiesen werden. 

Die Termine der Bausprechtage erfahren Sie am Gemeindeamt 
Perschling!

Hier wird Ihnen dann genau erklärt, welche Unterlagen vom Bauwerber 
oder Planverfasser für diesen vereinbarten Termin zur Vorbereitung an 
die Baubehörde zu übermitteln sind. 

Wir bitten um Verständnis, dass ohne einen vereinbarten Termin keine 
Besprechung möglich ist. 

FREIER BAUPLATZ 

In der KG Perschling, Mitterfeldgasse 
Bauplatz: 1106 m²
Preis: € 105,00 pro m²  
(ohne Aufschließung)

Aufschließungskosten in Höhe von  
€ 24 942,43 kommen zusätzlich zum  
Grundstückspreis dazu. Das Grundstück 
muss innerhalb von 5 Jahren ab Kaufdatum 
mit einem Hauptgebäude (Wohnhaus zur 
Gründung des Hauptwohnsitzes) bebaut 
werden. 
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FREIE GRÜNDE IM GEWERBEPARK PERSCHLINGTAL 

PERSCHLING BLEIBT SAUBER 

Die Gemeinde Perschling möchte informieren, 
dass im Gewerbepark Perschlingtal rund 
8.000 m² an Baulandbetriebsgebiet ver- 
fügbar sind. Eine Anpassung der Teilung  
ist möglich. 

Fläche Orange: 5.132 m²
Fläche Gelb: 2.963 m²
Preis: € 40,00 pro m² 
(ohne Aufschließung)

Bei Interesse bitten wir um eine schriftliche 
Anfrage mit Name und Telefonnummer an 
E-Mail: gemeinde@perschling.gv.at   

Am Samstag, den 22. März 2025 fand die 
jährliche Müllsammelaktion „NÖ Frühjahres-
putz“ statt. Zahlreiche freiwillige Helferinnen 
und Helfer kamen zusammen, um Abfälle in 
allen Katastralgemeinden zu sammeln. Er-
freulich war, dass viele Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer von Klein bis Groß mithalfen und 

gemeinsam einen aktiven Beitrag für unsere 
Umwelt leisteten. Insgesamt sind mehr als 
30 Säcke Müll, von 110 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern gesammelt worden. Zum Dank 
gab es für alle eine Stärkung im Gemeinde-
hof. Die Gemeinde Perschling bedankt sich 
bei allen, die fleißig mitgeholfen haben und 

ein besonderer Dank gilt unserem Umwelt-
gemeinderat GR Wolfgang Schildberger für 
die Organisation. Der NÖ Frühjahresputz ist 
eine landesweite Initiative, welche zum Ziel 
hat, die Natur von achtlos entsorgtem Müll 
zu befreien und das Bewusstsein für Um-
weltschutz zu stärken.  



ES GIBT MEILENSTEINE ZUM FEIERN 
AM 3. OKTOBER 2025 FAND DIE JUNGBÜRGER- UND EHRENFEIER DER GEMEINDE PERSCHLING STATT. 

Bürgermeister Daniel Weis lud dieses Jahr 
alle Jungbürgerinnen und Jungbürger ins 
Gasthaus Kahri in Murstetten ein, um jene 
zu feiern, welche Ihre Volljährigkeit erreicht 
haben und auch jene zu ehren, welche eine 
Lehre, die Matura oder ein Studium abge-
schlossen haben. Weiters wurden auch ver-
diente und langjährige Gemeinderätinnen 
und Gemeinderäte geehrt. 
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Gemeinsam mit Nationalrat Mag. Friedrich 
Ofenauer durfte Bürgermeister Daniel Weis 
die Gratulationen und Ehrungen vornehmen. 
Für unsere Jungbürgerinnen und Jungbürger 
gab es als Ausdruck der Wertschätzung ein 
kleines Präsent. Ebenso erhielten die Ge-
meinderätinnen und Gemeinderäte die Eh-
rennadel der Gemeinde Perschling für ihr 
langjähriges Mitwirken zum Wohle der Ge-

meinschaft. Im Anschluss an die Ehrungen 
wurde zu einem gemeinsamen Abendessen 
eingeladen und der Abend fand einen ge-
mütlichen Ausklang. Ein herzlicher Dank gilt 
auch den Schülerinnen und Schülern des 
Musikschulverbandes NÖ Mitte für die mu-
sikalische Umrahmung der Feier.  

 
IMMER AKTUELL INFORMIERT  

Seit 2024 ist die Gemeinde und viele unserer Vereine 
auf  Cities aktiv. Zusätzlich zu unserer neuen Home-
page, können  Sie so die aktuellen Themen verfolgen, 
egal ob Handy oder Computer, dafür einfach den 
QR-Code scannen oder im Internet über 
https://citiesapps.com/cities/perschling 
einsteigen.

scan 
mich!Das gesamte Team der Gemeinde 

Perschling wünscht frohe 
Weihnachten und alles Gute 

für das Jahr 2026.

GEMEINDEAMT GESCHLOSSEN 
Über die Weihnachtsfeiertage ist  
das Gemeindeamt an folgenden  
Tagen geschlossen:
 
•	 Montag, 29.12.2025
•	 Dienstag, 30.12.2025
•	 Mittwoch, 31.12.2025
•	 Freitag, 02.01.2026
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KINDERGARTEN PERSCHLING

Nach dem turbulenten Kindergartenstart im 
Vorjahr mit Hochwasser, den neuen Container-
gruppen und vor allem den zweijährigen Kin-
dern im Kindergarten, können wir nun sagen, 
dass sich der Kindergartenalltag normalisiert 
hat. Die jungen Kinder haben sich gut einge-
wöhnt und auch sonst haben sich die Abläufe 
gut eingespielt. 

Wir können uns nun wieder mit aller Kraft der 
pädagogischen Arbeit mit den Kindern widmen. 
Ein besonderer Schwerpunkt liegt dabei auf 
Kinderschutz bzw. auf den Kinderrechten. Doch 
was bedeuten Kinderrechte eigentlich im Kin-
dergartenalltag und wie werden sie umgesetzt? 

Die Kinderrechte basieren auf vier Grund-
prinzipien: 
Das Recht auf Gleichbehandlung 
– Kein Kind darf benachteiligt werden. 
Niemand darf geärgert oder ausgeschlossen 
werden. Wir achten darauf, dass sich alle Kinder 
wohl und sicher fühlen können. 

Das Recht auf Schutz 
– Kinder müssen vor jeglicher Gewalt, Ausbeu-
tung und Vernachlässigung geschützt werden. 
Niemand darf verletzt werden, weder körperlich 
noch seelisch. 

Das Recht auf Förderung 
– Jedes Kind hat das Recht auf Bildung, Gesund-
heit und eine kindgerechte Entwicklung. Durch 
das Spielen lernen Kinder die Welt kennen, sie 
dürfen neugierig sein, Fragen stellen und Neues 
entdecken. 

Das Recht auf Beteiligung 
– Kinder dürfen ihre Meinung äußern und bei 

Entscheidungen, die sie betreffen, mitbestim-
men. Sie können mitreden, Vorschläge und 
Ideen einbringen und werden gehört. (Abstim-
mungen, Kinderkonferenz, …). 

Wenn Kinderrechte geachtet werden, profitie-
ren wir alle: Kinder wachsen gestärkt, selbst-
bewusster und glücklicher auf und gestalten 
später eine solidarische, gerechte Gesellschaft. 
Wenn Kinder früh erfahren, dass sie Rechte 
haben, lernen sie auch, die Rechte anderer zu 
respektieren und genau das braucht unsere Ge-
sellschaft. 

IMMER AKTUELL INFORMIERT  

AMTSTAGE

Im Jahre 2026 werden durch das öffentliche Notariat in Herzogenburg im Gemeindeamt der Gemeinde Perschling 
jeweils von 16.00 bis 17.30 Uhr nachmittags AMTSTAGE abgehalten und zwar:

Dienstag 20. Jänner 
Dienstag 10. Februar
Dienstag 10. März
Dienstag 14. April
Dienstag 12. Mai

Dienstag 09. Juni
Dienstag 08. September
Dienstag 13. Oktober
Dienstag 10. November

Eine erste notarielle Rechtsauskunft 
erfolgt kostenlos. Um telefonische  
Voranmeldung wird höflich ersucht.

Dr. Harald GRUBER

Einen wichtigen Platz im Kindergarten haben 
auch die traditionellen Feste im Jahreskreis. Wir 
feiern gemeinsam mit den Kindern Erntedank, 
Hl. Martin, Nikolaus, Advent und Weihnachten, 
Fasching, Ostern, Mutter -und Vatertag. Ein 
besonderes Highlight ist natürlich das „Raus-
schmeißen“ der zukünftigen Schulkinder am 
Beginn vor den Sommerferien. 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein 
schönes und stimmungsvolles Weihnachts-

fest und alles Gute für das Jahr 2026. 
DAS KINDERGARTENTEAM 
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VOLKSSCHULE PERSCHLING

In unserer Volksschule werden in diesem 
Schuljahr 85 Kinder in 5 Klassen unterrich-
tet. Unserem Schulteam ist es ein Anliegen, 
dass sich die Kinder wohlfühlen und dass sie 
positiv motiviert die Schule besuchen. Einige 
Besonderheiten in diesem Schuljahr werden 
nun angeführt:

Heuer haben wir eine Lern- und Lesepatin 
ins Team dazubekommen. Frau Christine 
Spangl kommt zweimal pro Woche und ar-
beitet mit den Kindern.

Seit April 2025 sind wir eine „Gesunde Schu-
le“ der ÖGK.  Im Zuge dessen ist ein Work-
shop zum Thema „Sichere Benutzung von 
digitalen Medien und Safer Internet“ für die 
Kinder geplant.  

Durch das Projekt „Bewegte Klasse“ können 
wir über die Sportunion besondere Sport-
stunden mit Dorli Frühwirth-Probst anbieten. 
Für unsere 3. und 4. Klassen findet heuer 
wieder ein Präventionsworkshop der MÖWE 
statt. Finanziert hat uns diesen Workshop der 
1. Mühlbergzupfer-Gratulierverein. Danke!

Wir haben wieder eine Kooperation mit der 
Musikschule. Beatrice Petitet-Kirchner und 
Martha Salas de Mayr bereichern wöchentlich 
unseren Musikunterricht. Die Bläserklasse wird 
von Zsolt Simon und  Mirijam Schiestl geleitet. 
Gemeinsam mit allen Kindern der Volksschule 
wird die Muttertagsfeier und die Christbaum-
beleuchtung im Gemeindehof mitgestaltet. 
Das sind für die Kinder sehr wichtige Erlebnis-
se. Sie lieben Auftritte in der Öffentlichkeit. 

Unser Team: 
Schulleiterin: Martina Fischelmaier
Stellvertreterin und Stützlehrerin: Karin Thalauer
1.Klasse: Nadja Karner     
2.Klasse: Jennifer Monyk
3a Klasse: Stephanie Hössinger
3b Klasse: Sophie Scheikl 
4. Klasse:  Gabriele Erber

Religionslehrer:  Thomas Grumbeck (röm.katholisch) und Anita Ofner (Freikirche)
 Stützassistentin:  Jessica Schwarz, Freizeitbetreuerin für den Nachmittag: Raziye Chan,
 Lese-u. Lernpatin: Christine Spangl

Safety Tour: 
Im Mai konnte die 4. Klasse bei der „Safety Tour“ ihr 
Wissen über Sicherheit und Zivilschutz und ihre Ge-
schicklichkeit unter Beweis stellen. Sie waren sehr 
tüchtig und sicherten sich mit ihrer Leistung den 2. 
Platz beim Wettbewerb.
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„Blick und Click“: 
Im November wurde die Aktion „Blick und Click“ vom 
ÖAMTC im Turnsaal für die 1. und 2. Klasse durchgeführt.  
Die Kinder übten das genaue Schauen beim Überqueren 
der Straße. Das richtige Angurten und der Gebrauch des 
Kindersitzes wurden praktisch in einem kleinen Auto aus-
probiert. An diesem Vormittag wurden die Gefahren des 
Straßenverkehrs sehr gut für die Kinder aufbereitet.

Der Zauberer von Oz: 
Der Schauspieler, Sänger und Regis-
seur Gernot Kranner besuchte unse-
re Schule im März dieses Jahres. Er 
spielte mit seinen Handpuppen das 
Stück „Der Zauberer von OZ“.  Die 
Kinder durften aktiv mitarbeiten und 
lernten einige lustige Lieder. Die 
Kinder und Lehrerinnen hatten viel 
Freude an dieser großartigen Auf-
führung.

Besuch der Rettung:
Im April besuchten uns Sonja und 
Andreas Schicklgruber vom Roten 
Kreuz. Die beiden Rettungssa-
nitäter zeigten einige Erste Hilfe 
Maßnahmen. Die Kinder durften 
Verbände und Pflaster anlegen.  In 
der Pause demonstrierten sie den 
Abtransport eines Verletzten und 
beantworteten die vielen Fragen 
der wissbegierigen Schüler. Zum 
Abschluss wurde das Rettungs-
auto genau begutachtet. 

Weinlese:
Im Oktober wurden die Kinder der 2. Klasse zur Weinlese in 
den Weingarten der Familie Marschall eingeladen. Jedes Kind 
durfte Weintrauben ernten. Alle waren sehr fleißig beim Lesen 
der Trauben. Außerdem konnten sie die Tiere auf dem Bau-
ernhof streicheln. Familie Marschall bewirtete die Kinder mit 
Kuchen und Saft.  Es machte allen sehr großen Spaß. 

Gestüt und Kräutergarten Haspelwald:
Im Juni besuchten die Kinder der 1. und 2. 
Klasse Familie Summer im Haspelwald. Im 
Gestüt wurden Pferde, Lamas, Uhus und 
Hühner gefüttert. Auch im Kräutergarten 
gab es viel zu entdecken. Bei der Bienen-
station erfuhren die Kinder viel über die 
Aufgaben der Bienen und die Herstellung 
von Honig. In der Halle durften die Kinder 
einen Esel und ein Pony durch einen Par-
cours führen. Dabei lernten sie auf die Tie-
re einzugehen. Sie mussten mit klaren Kör-
persignalen mit dem Tier kommunizieren. 
Zum Abschluss gab es eine gute Jause.                                    

Wilhelmsburger Hoflieferanten:
Am 8. Oktober luden die Wilhelmsburger Hofliefe-
ranten die gesamte Schule zum Hoffest ein. Neben 
vielen Informationen rund um das Thema Milch durf-
te auch ein Besuch im Stall nicht fehlen. Die herzigen 
Kälber freuten sich über ausgiebige Streicheleinhei-
ten. Viele Produkte durften vor Ort probiert werden. 
Eine köstliche Jause mit den selbst zubereiteten We-
ckerln und Aufstrichen bildete einen genussvollen 
Abschluss.



Kürbisschnitzen:
Am 16. Oktober durften die Kinder der 3b bei Familie Schreiber 
ein ganz besonderes Kunstwerk herstellen. Für jedes Kind stand 
ein Kürbis zur Verfügung, der nach Herzenslust ausgehöhlt,  
verziert geschnitzt werden durfte. Mit Feuereifer setzten die 
Schülerinnen und Schüler ihre kreativen Ideen um und stellten 
danach mit großem Stolz ihre Werke aus.
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Lesenacht in Theiß:
Die dritte Klasse erlebte im April eine besonders schöne Lesenacht im 
Wärmekraftwerk Theiß.  Die Kinder erfuhren viel über verschiedene Ener-
giequellen und durften Experimente zum Thema Strom machen. Am 
Abend wurden lustige Lesestationen durchgeführt. Der Höhepunkt war 
der Nachtspaziergang und die Disco. Am nächsten Tag wurde ein Rund-
gang durch das Kraftwerk gemacht. 

Besuch der Landeshauptstadt:
Im Oktober besuchte die 4. Klasse unsere Landeshauptstadt.  Bar-
bara Schauer führte die Kinder durch St. Pölten. Zuerst wurde das 
Regierungsviertel besucht. Dort besichtigten sie das Landtagsschiff 
mit dem Landtagssaal und dem Klangturm. Danach spazierte die 
Gruppe in die Altstadt. Besonders beeindruckt waren die Kinder 
vom Teller- und Schlangenhaus und von den „Tratschenden Frau-
en“.  Zum Abschluss gab es ein gutes Mittagessen in der HTL.

Bläserklasse:
Bereits das 6. Jahr gibt es die Unverbindliche Übung   „Bläserklasse“. Insge-
samt musizieren heuer 17 Kinder aus der 3. und 4. Klasse einmal wöchent-
lich gemeinsam mit Mirjam Schiestl und Zsolt Simon von der Musikschule. 
Besonders die Auftritte vor größerem Publikum sind für die Kinder ein tolles 
Erlebnis, bei dem sie ihr Können zeigen können, Sie haben im letzten Jahr 
beim Adventkonzert, beim Frühlingskonzert des Musikvereins Murstetten, 
bei der Adventbaumbeleuchtung und bei der Muttertagsfeier gespielt. 

AUVA – Radworkshop:
Im September gab es einen besonders spannenden Workshop 
der AUVA. Alle Kinder durften mit dem Fahrrad in die Schule 
kommen und mussten einen Hindernisparcours bewältigen. Zu-
vor wurde jedes Rad überprüft und der Helm genau eingestellt. 
Das war ein sehr beeindruckender Tag für die Kinder. Wir be-
danken uns für die Mithilfe der Eltern.

Sportfest:
Im Juni erlebten die Kinder gemeinsam mit der VS Kapelln ein spektaku-
läres Sportfest auf dem Sportplatz. Das Fest wurde mit Fabian Strobl und 
Dorli Frühwirth-Probst geplant. Die Eltern halfen sehr fleißig mit, damit 
dieser Tag durchgeführt werden konnte.



DAS ENDE UND DER NEUBEGINN  
UNSERES MUSIKSCHULVERBANDS 2026

War schon das vergangene Jahr mit 323 
Schülerinnen und Schülern sehr erfolg-
reich, so sind es im heurigen Schuljahr 373 
Kinder, Jugendliche und fünf Erwachsene, 
die am Musikschulverband NÖ Mitte von 
13 Lehrpersonen Musikunterricht erhalten. 
Der Andrang an unsere Schule ist mittler-
weile so groß, dass wir – wie schon letztes 
Jahr - Wartelisten führen müssen, da wir 
ein beschränktes Kontingent an Unter-
richtseinheiten haben und auch unsere 
Lehrkräfte nur zeitlich begrenzt zur Verfü-
gung stehen, da sie an anderen Schulen 
tätig sind. 

Im kommenden Schuljahr steht uns eine 
große Veränderung vor. Unser Musikschul-
verband schließt sich mit der Musikschule 
Unteres Traisental zusammen, da auf-
grund neuer Richtlinien nur mehr Schulen 
ab einem Stundenausmaß von mindestens 
300 Unterrichtsstunden gefördert werden. 
Nach einigen Überlegungen wurde nun 
die Zusammenarbeit mit der Stadtgemein-

de Traismauer und im Jahr darauf auch 
mit der Stadt Herzogenburg beschlossen. 
Damit erfüllen wir die gesetzlichen Vor-
gaben, auch im Hinblick darauf, dass wir 
bestimmte Kriterien, in der Amtssprache 
Indikatoren genannt, erfüllen können. Das 
wird sich positiv auf die Fördersumme aus-
wirken.

Ich selbst werde nicht mehr als Leiterin, 
sondern nur mehr als Koordinatorin arbei-
ten, bleibe aber das Verbindungsglied zwi-
schen SchülerInnen, Eltern und Gemein-
den vor Ort.

Besonders erfreulich ist, dass unser Name 
auch weiter bestehen bleibt, ab dem 
Schuljahr 2026/27 werden wir auch wei-
terhin als Musikschulverband NÖ Mitte 
geführt. 

Wir feiern aber nicht nur die Neugründung 
der Schule, sondern blicken auf 25 Jahre 
zurück, die wir mit finanzieller und mora-

lischer Unterstützung der Gemeinden Ka-
pelln, Perschling und Würmla als Verband 
bereits bestehen. Dieses Jubiläum wollen 
wir mit einem Konzert am 22. Mai 2026 
im Schloss Thalheim um 16 Uhr festlich 
begehen. Dabei möchten wir auch die gute 
Zusammenarbeit mit den Volksschulen und 
Musikvereinen hervorheben und freuen uns 
auf gemeinsam gestaltete Musikbeiträge, 
wie auch auf Auftritte unserer großartigen 
Ensembles. Wir würden uns freuen, wenn 
Sie dieses Fest mit uns feiern!

Im Namen aller Lehrekräfte wünsche ich 
Ihnen, werte Leserinnen und Leser, ein 
glückliches, friedliches und harmonisches 
Jahr 2026 und freue mich, Sie bei einem 
unserer Veranstaltungen begrüßen zu dür-
fen. Alle Informationen finden Sie unter 

www.musikschulverband-noe-mitte .at 

Herzlichst, Ihre 
MAG. PETRA KOVACIC
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FASCHINGSGILDE WEIMU ALS VEREIN GEGRÜNDET 

Ende April, lud Gildenchef Franz „Max“ 
Erber zur Arbeitssitzung. Schwerpunkte 
der Sitzung waren neben den Terminen für 
die Faschingssitzungen 2026 (9., 11., 23. 
und 25. Jänner, siehe Beilage) vor allem 
die Gründung eines Vereins und die Wahl 
der Vorstandsmitglieder. Als Obmann des 
Vereins, der den Namen „Bildungs- und 
Heimatwerk Faschingsgilde WEIMU“ tragen 
wird, wurde Bgm. a. D. Reinhard Breitner 
vorgeschlagen, als seine Stellvertreterin 
wurde Claudia Kobam nominiert. Die wei-
teren Funktionen sind Gerhard Koch als 
Kassier, Christof Dauda als Kassierstellver-
treter, Peter Nussbaumer als Schriftführer 
und Paul Priesching als Schriftführerstell-
vertreter. Besonders aktive Mitglieder der 
Faschingsgilde sollen als Beiräte dem Vor-
stand angehören.

Gemeinsam mit Bgm. Daniel Weis (vorne links) und der scheidenden Kassierin Michaela Kerschner (zweite 
Reihe rechts) präsentiert sich der Vereinsvorstand mit Obmann Reinhard Breitner, Obmannstv. Claudia 
Kobam und Exgildenchef Max Erber (vorne 3., 4. und 5. von links).



FREIWILLIGE FEUERWEHR MURSTETTEN

Zu Beginn des Jahres 2025 waren die Erin-
nerungen an die Hochwasserkatastrophe des 
Vorjahres noch allgegenwärtig. Glücklicherwei-
se blieben wir in diesem Jahr von derartigen 
Ereignissen verschont. Dennoch war es ein 
forderndes und einsatzreiches Jahr für unsere 
Feuerwehr.

Insbesondere in den Sommermonaten wurden 
wir durch ein breites Einsatzspektrum stark 
gefordert. Neben Brandeinsätzen und techni-
schen Hilfeleistungen waren auch zahlreiche 
Verkehrsunfälle zu bewältigen – darunter Ein-
sätze, bei denen eingeklemmte Personen von 
der Feuerwehr befreit werden mussten.

Um diesen vielfältigen Herausforderungen 
professionell begegnen zu können, braucht es 

Sehr geehrte Leserinnen und Leser der Gemeindenachrichten!

nicht nur moderne Ausrüstung, sondern vor al-
lem eine gut ausgebildete und motivierte Mann-
schaft. In diesem Zusammenhang freut es mich 
besonders, dass Eva Schaffer unser Team seit 
diesem Jahr verstärkt. Gemeinsam mit Clemens 
Gombkötö, Eric Müller und Oliver Robitsch hat 
sie die Ausbildung zum Truppmann erfolgreich 
abgeschlossen.

Zahlreiche Schulungen und Übungen – sowohl 
intern als auch auf Unterabschnittsebene, eine 
Tunnelübung sowie in Zusammenarbeit mit den 
Nachbarfeuerwehren Würmla und Totzenbach 
– haben das Ausbildungsjahr geprägt.

Ein bedeutender Schritt in der Nachwuchs-
förderung war die Gründung unserer Kinder-
feuerwehr im Jahr 2025. Damit wurde die Ju-
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gendfeuerwehr um die Altersgruppe der 8- bis 
10-Jährigen erweitert. Nach einem erfolgreichen 
Aktionstag zum Kennenlernen Ende März sowie 
spannenden Aktivitäten wie dem Besuch der 
KAT25 in Tulln und einer Übernachtung im Feu-
erwehrhaus dürfen wir mittlerweile zehn Kinder 
regelmäßig zu unseren Kinderfeuerwehr-Stun-
den begrüßen. Das engagierte Betreuerteam 
freut sich über jedes weitere interessierte Kind.

Da eine gut ausgebildete Mannschaft ohne 
passende Ausrüstung nur eingeschränkt helfen 
kann, haben wir auch heuer wieder beträchtli-
che Mittel in persönliche Schutzausrüstung und 
technisches Equipment investiert. Einen Groß-
teil der dafür notwendigen finanziellen Mittel 
konnten wir beim Feuerwehrfest Ende April er-
wirtschaften. Aufgrund schlechter Witterung am 
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Schweyer im März. Er prägte unsere Feuerwehr 
über viele Jahre hinweg – zehn Jahre als Kom-
mandant-Stellvertreter und fünfzehn Jahre als 
Kommandant. Sein Wirken wird unvergessen 
bleiben.

Ende Juni wurden Franz Breitner, Reinhard Breit-
ner, Alexander Kern, Herbert Kern, Thomas Kos 
und Günther Hierner für ihre langjährigen Ver-
dienste um das NÖ Feuerwehrwesen ausge-
zeichnet. Auch unsere Bewerbsgruppe konnte 
an diesem Wochenende große Erfolge feiern: 
sowohl in Bronze, als auch in Silber wurden die 
Pokalränge erreicht – ein vielversprechender 
Ausblick auf die kommende Bewerbssaison 
2026.

Freitag musste der Vergleichsbewerb kurzfristig 
in die Maschinenhalle der Familie Breitner ver-
legt werden. Dennoch war der Kuppelbewerb 
mit insgesamt 43 teilnehmenden Gruppen ein 
voller Erfolg.

Nur wenige Tage später stand bereits das Mai-
baumaufstellen auf dem Programm. Bei der 
Florianimesse am 3. Mai wurden unsere Kamera-
den Andreas Heider, Clemens Gombkötö, Rafael 
Ramssl und Oliver Robitsch feierlich angelobt. 
Im Rahmen der anschließenden Florianifeier er-
folgte zudem die Übergabe der Ehrungen für den 
Einsatz bei der Hochwasserkatastrophe 2024.

Ein trauriger Moment war der Abschied von 
unserem geschätzten Kameraden EOBI Leopold 

Diese wird mit den Abschnittsfeuerwehrleis-
tungsbewerben am 26. Juni 2026 in Murstetten 
ihren Höhepunkt finden. Die Vorbereitungen da-
für laufen bereits auf Hochtouren. Der Bewerbs-
platz samt Nebenanlagen wurde instandge-
setzt, und wir freuen uns, im kommenden Jahr 
eine zusätzliche Bewerbsgruppe ins Rennen 
schicken zu können.

Nach einem intensiven, fordernden und 
zugleich sehr erfolgreichen Feuerwehrjahr 
2025 wünsche ich Ihnen und Ihren Fami-
lien ein frohes Weihnachtsfest und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr!

DIPL.-ING. DOMINIK DORNER, OBI
Feuerwehrkommandant, FF Murstetten
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FREIWILLIGE FEUERWEHR LANGMANNERSDORF

Das Jubiläumsjahr 120 Jahre FF Langman-
nersdorf forderte insgesamt über 4.000 
geleistete Stunden! Gesamt zählten wir 20 
Einsätze, 20 Übungen, 9 Kursbesuche, 5 
Ausbildertätigkeiten & 160 sonstige
Tätigkeiten.

Feuerwehrjugend
Zeitig im Januar, nachdem der Feuerwehrball 
abgehalten war, absolvierten die Mädchen 
und Burschen bereits ihre 2. Erprobung. Hier 
gilt es, das in vielen Stunden mühsam erlern-
te Feuerwehr- Fachwissen theoretisch wie 
praktisch unter Beweis zu stellen. Wie jedes 
Jahr erfolgt im März der Jugend-Wissenstest 
des Feuerwehrbezirkes, der bravourös ge-
meistert wurde. Im April pflanzten die Kinder 
im Rahmen der Aktion „BeeWild Feuerwehr-
jugendwoche“ eine Bienenwiese. Highlight 
jedes Jugendjahres ist das Feuerwehrju-
gendlager, welches in Sigmundsherberg von 
03.-06. Juli stattfand. Insgesamt nahmen 5 
Jugendliche und zwei Betreuer teil.

Mit Jahreswechsel wird die Hauptverantwor-
tung als Feuerwehrjugendbetreuer von LM 
Kevin Luger an OFMWolfang Fuchs überge-
ben, der bereits viel Erfahrung mitbringt und 
bis dato bereits unzählige Stunden maßgeb-
lich unterstützt hat.

Geschätzte GemeindebürgerInnen, werte Feuerwehrmitglieder & liebe Jugend!

Auszeichnungen
• 	� Die Katastropheneinsatzmedaille „Hoch-

wasser 2024“ erhielten 31 Mitglieder un-
serer Wehr.

• 	� Für seinen Jahrzentelangen herausragen-
den Einsatz und seine Treue zur Feuerwehr 
erhielt EBI Alois Kerschner die Verdienst-
medaille des NÖ LFV 2. Klasse in Silber.

• 	� OLM Christoph Pokorny wurde mit dem 
Verdienstzeichen des NÖ LFV 3. Klasse in 
Bronze für seine Verdienste in und um die 
FF Langmannersdorf ausgezeichnet.

• 	� Das Ehrenzeichen für vieljährige ver-
dienstvolle Tätigkeit erhielt für 25 Jahre –V 
Bernhard Bandel

Persönliches
Zu ihren runden Geburtstagen gratulieren wir:
90	Jahre Fahrzeugpatin Ernestine Sallmutter
80	Jahre Fahrzeugpatin Maria Buchinger
70�	 Jahre Florianiplakettenträgerin  

Barbara Ackerling
50	 Jahre LM Christian Hagelbauer
40	Jahre FM Bernhard Haider
30	Jahre OFM Andreas Eder & BM  
	 Markus Kellner
20	Jahre FM Melissa Fuchs

Zur Geburt des Kindes gratulieren wir herz-
lichst BM Markus Kellner und seiner Stefa-

nie. Nach ihrer Überstellung von der Feuer-
wehrjugend in den Aktivdienst freuen wir 
uns, dass PFM Amelie Schicklgruber erfolg-
reich die Grundausbildung absolviert hat. 
Ebenso überstellt wurde PFM Jona Buchin-
ger, von der Jugend.

Maibaumaufstellen
Unserer ersten Einladung zum gemeinsamen 
Maibaumaufstellen vor dem Feuerwehrhaus 
sind unglaubliche 150 BesucherInnen ge-
folgt. Der vorbereitete Maibaum wurde vor 
dem Aufstellen gemeinsam mit allen anwe-
senden Kindern geschmückt, das Aufstellen 
war ein großes Spektakel. Die zahlreiche 
Teilnahme stimmt uns positiv auch im kom-
menden Jahr wieder ein gemeinsames Mai-
baumfest abzuhalten. Gewidmet war der 
Baum unserem neuen Stellvertreter BI Chris-
toph Heigl anlässlich seiner Wahl.

Feuerwehrfest
Heuer konnten wir wieder am Hof der Fa-
milie Figl-Fischelmaier das Dreitagesfest 
abhalten. Wir bedanken uns herzlich bei 
Herbert und Monika, welche uns circa eine 
Woche ihr Anwesen zur Verfügung stellten 
und so essenziell zum Erfolg des Festes bei-
tragen.
Besonderes Highlight war der Festakt zu 
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120 Jahre FF Langmannersdorf samt Seg-
nung des neuen Katastrophenschutzan-
hängers. Die „Fahrzeugpatinnen“ Larissa 
Luger und Daniela Winter, welche stellver-
tretend für ihre verstorbene Mutter Brigitte 
Winter uns die Ehre erwies, nahmen wir mit 
Freude in den Kreis unserer Feuerwehrfami-
lie auf. Durch die grandiose Unterstützung 
über Bundesländergrenzen hinweg lernten 
wir beim Hochwasser die Kameraden der 
Feuerwehr Maltschach aus der Steiermark 
kennen. Sie kamen uns zur Hilfe und voll-
brachten Schulter an Schulter übermensch-
liche Einsatzleistungen. Aus dieser Hilfe 
entstand nach einem regen Austausch und 
einem vorangegangenen Besuch unseres 
Kommandanten eine großartige Freund-
schaft, die im Zuge unseres Festes in der 
Beurkundung einer Partnerschaft gipfelte.

Fahrzeugsanierung RLFA 2000
Der mittlerweile 25 Jahre im Einsatzdienst 
befindliche LKW der Marke Steyr wurde nach 
reichlicher Überlegung und Abstimmung mit 
der Gemeinde Perschling und unserer Mit-
glieder einer umfassenden Sanierung durch 
die Firma Rosenbauer unterzogen. Dank 
großzügigster Unterstützung der Gemein-
de Perschling und Eigenmitteln konnten 
neben vielen unsichtbaren Erneuerungen 
wie Pumpenreparaturen oder das Verlegen 
neuer Kabelstränge etc. auch viele sichtbare 
Erneuerungen wie eine Straßenwaschanla-
ge, LED-Umfeldbeleuchtung und Lichtfluter, 
besser sichtbare Einsatzkennleuchten vor-
genommen werden. Der eigens dafür ge-
gründete Fahrzeugausschuss ist mit dem 
bravourös abgeschlossenen Sanierungs-
konzept zufrieden und freut sich über eine 

verlängerte Einsatzdauer dieses wichtigen 
Einsatzfahrzeuges. Die Gesamtkosten die-
ses Projektes betrugen ca. € 72.000,-.

Ein Feuerwehrjahr neigt sich dem Ende zu. 
Die Leistungen unserer Mitglieder und frei-
willigen HelferInnen zeigen einen ungebro-
chenen großartigen Zusammenhalt und 
Motivation!

Die Freiwillige Feuerwehr Langman-
nersdorf wünscht Frohe Weihnachten 

und ein gesundes Jahr 2026. Gut Wehr!

Mit kameradschaftlichen Grüßen
der Feuerwehrkommandant

 
PETER LUGER, OBI

Hauptbrandinspektor 



FREIWILLIGE FEUERWEHR PERSCHLING

Ein ereignisreiches Jahr 2025 liegt na-
hezu hinter uns. Zum Jahresende ist es 
mir daher ein besonderes Anliegen und 
zugleich eine große Freude, gemeinsam 
mit Ihnen auf einige der prägenden Hö-
hepunkte und bedeutsamen Ereignisse 
unseres Feuerwehrjahres zurückzublicken. 
Mit Stolz, Dankbarkeit und einem Blick auf 
das Erreichte möchte ich Sie mitnehmen 
auf eine kurze Reise durch die Momente, 
die uns in diesem Jahr begleitet und be-
wegt haben.

Jubiläumsfeier und Jubilare
Die Freiwillige Feuerwehr Perschling blickt 
in diesem Jahr auf 130 Jahre Einsatzbe-
reitschaft und Engagement zurück - ein 
Anlass, der gebührend gefeiert wurde! 
Zahlreiche Kameradinnen und Kameraden, 
Ehrengäste, darunter Landesfeuerwehr-
kommandant Dietmar Fahrafellner, der 
Abgeordnete zum niederösterreichischen 
Landtag, Florian Krumböck, Bezirkshaupt-
mann Mag. Josef Kronister sowie Bürgerin-
nen und Bürger kamen zusammen, um das 
langjährige Wirken unserer Feuerwehr zu 
würdigen. Bürgermeister Daniel Weis lobte 
den unermüdlichen Einsatz insbesondere 
bei der letzten Hochwasserkatastrophe 
und betonte die Bedeutung von Zusam-
menhalt, Tradition und Verantwortung.

Ein weiterer Höhepunkt der Feier war auch 
ein Schritt in die Zukunft und damit einher-
gehend die Segnung des neuen Komman-
do- und Mannschaftstransportfahrzeuges 
durch Herrn Kaplan Ruslan Stetsyk, der 
diese Segnung auf eindrucksvolle Weise 
durchführte.

Als Fahrzeugpatin konnten wir Karin Gast-
egger gewinnen und damit unser aufrichti-
ges Dankeschön für ihre jahrelange Unter-
stützung aussprechen.

Festreden, zahlreiche Glückwünsche, mu-
sikalische Untermalung durch den Musik-
verein Murstetten und anschließendes, 
gemütliches Beisammensein rundeten 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

diese Veranstaltung ab. Aber nicht nur die 
Feuerwehr durfte heuer ein Jubiläum fei-
ern, gleich drei verdiente Kameraden und 
zwei Fahrzeugpatinnen dürfen ebenfalls 
auf bemerkenswerte Lebensjahre zurück-
blicken! Manfred Simhirt und Christine 
Herzog wurden 70 Jahre alt, Waltraud Nie-
derhametner feierte ihren 85. Geburtstag, 

Franz Andrä seinen 90. Geburtstag und 
Franz Buchinger sen. darf inzwischen auf 
beeindruckende 95 Jahre zurückblicken! 
Alle genannten Jubilare sind bereits seit 
Jahrzehnten Teil der Feuerwehrfamilie und 
haben die Entwicklung unserer Wehr ent-
scheidend mitgeprägt. 
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Ich hoffe, ich konnte Ihnen auch heuer wieder 
einen kleinen Überblick über das Feuerwehr-
jahr 2025 verschaffen und darf Sie abschlie-
ßend recht herzlich einladen, auch im Jahr 
2026 wieder an unseren Veranstaltungen 
teilzunehmen. Sollte ihrerseits Interesse Be-
stehen, aktiv in unserer Organisation mitzu-
arbeiten, bitte einfach Bescheid geben oder 
bei einer unserer Tätigkeiten vorbeikommen.

Wollen Sie noch mehr über unser Feuer-
wehrjahr erfahren, oder aber auch mehr 
Bilder von diversen Aktivitäten und Veran-
staltungen sehen, besuchen Sie uns ein-
fach auf unserer Homepage oder folgen 
Sie uns auf Instagram oder Facebook.

Ich wünsche Ihnen, Ihren Familien und 
allen Mitgliedern der Feuerwehr für 

das Weihnachtsfest Besinnlichkeit und 
Ruhe, sowie für das Jahr 2026 Gesund-

heit und Erfolg!

� Ihr Feuerwehrkommandant 
CHRISTOPH EIGNER, OBI E.H. 

FF- Fest
Beim diesjährigen Feuerwehrfest, das 
erneut mit dem Gemeindesporttag und 
Kinderspielefest kombiniert wurde, erleb-
ten Groß und Klein ein buntes Programm 
voller Aktion und Unterhaltung. Dank des 
großen Engagements unserer freiwilligen 
Helferinnen und Helfer sowie unserer 
Feuerwehrmitglieder, konnte ein abwechs-
lungsreiches Programm geboten werden. 
Sowohl bei Leichtathletikbewerben, einem 
Beachvolleyball- Turnier, als auch bei mit-
reißenden Feuerwehrwettkämpfen, konn-
ten wir zahlreiche Besucher des Festes be-
geistern. An dieser Stelle möchte ich mich 
aber auch recht herzlich bei Ihnen, liebe 
Leserinnen und Leser, für Ihren Besuch 
und damit der Unterstützung der Feuer-
wehr bedanken!

Übungen und Fortbildung
Regelmäßige Aubildungs- und Übungs-
tätigkeiten sind das Fundament einer 
leistungsfähigen Feuerwehr. Auch im Jahr 
2025 haben unsere Kameradinnen und 

Kameraden regelmäßig ihre Einsatzbereit-
schaft unter Beweis gestellt.

Neben Ausbildungen an jedem Montag und 
verschiedenen Einsatzübungen durch die 
aktive Mannschaft, sowie die regelmäßigen 
Tätigkeiten der  Kinder- und Jugendfeuer-
wehr als auch die regelmäßigen Übungen 
der Wettkampfgruppe, war ein besonderer 
Höhepunkt die Durchführung der Unterab-
schnittsübung, bei der alle fünf Feuerwehren 
des Unterabschnittes 3 in Perschling ge-
meinsam trainierten. Ziel der Übung war es, 
die Koordination im Brandfall zu verbessern, 
Abläufe zu optimieren und die Zusammen-
arbeit zwischen den Wehren zu stärken.

Erstmals wurde dabei auch die Drohnengrup-
pe der Freiwilligen Feuerwehr Hafnerbach 
aktiv eingebunden. Mit ihren Luftaufnahmen 
unterstützten die Drohnen die Einsatzleitung 
bei der Lageerkundung, ermöglichten eine 
bessere Einsatzplanung und schafften einen 
hervorragenden Gesamtüberblick über das 
Einsatzgeschehen.



Terminkalender 2026
Alle Termine im Überblick. Die aktualisierten Termine finden sie auch auf: www.perschling.at

02.01.26	 Sternsinger Langmannersdorf Unterort, Haselbach, Wieselbruck, Reiserhof, Grunddorf, Gewerbegebiet
03.01.26	 Sternsinger Weißenkirchen, Perschling
04.01.26	 Sternsinger Langmannersd., Oberort, Mühlberg, Unterkilling
09.01.26	 WEIMU Faschingssitzung GH Kahri, Murstetten 19:00
10.01.26	 VP Christbaumaktion 09:00		
10.01.26	 Ball der FF Langmannersdorf 20:30 Gastwirtschaft Kern, Langmannersdorf
11.01.26	 WEIMU Faschingssitzung GH Kahri, Murstetten 14:00 und 18:30
15.01.26	 Mutter-Eltern-Beratung Perschling 14:15 emeindeamt Perschling
16.01.26	 Mitgliederversammlung der FF Murstetten 19:00 GH Kahri, Murstetten
16.01.26	 FPÖ Preisschnapsen 18:00 Gastwirtschaft Kern, Langmannersdorf
17.01.26	 Gemeinde Skitag 07:00	 	
18.01.26	  Kindermaskenball Sportverein Murstetten 14:30 GH Kahri, Murstetten
20.01.26	 Amtstag im Gemeindeamt Perschling 16:00 bis17:30 Gemeindeamt Perschling
23.01.26	 WEIMU Faschingssitzung GH Kahri, Murstetten 19:00
23.01.26	 Mitgliederversammlung der FF Perschling 19:00 Gemeindesaal
24.01.26	 Bi-ba-Bücherspiel 15:00 Bücherei Perschling
24.01.26	 Mitgliederversammlung der FF Langmannersdorf 17:00 Gastwirtschaft Kern, Langmannersdorf
25.01.26	 WEIMU Faschingssitzung GH Kahri, Murstetten 14:00 und 18:30
09.02.26	 Erwachsenenlesung Mein-Dein-Unser-Blut 19:30 Gemeindesaal
10.02.26	 Amtstag im Gemeindeamt Perschling 16:00 bis 17:30 Gemeindeamt Perschling
14.02.26	 Faschingstreiben UTC Sparkasse Perschling			
15.02.26	 VP Kindermaskenball 14:30 GH Kahri, Murstetten 
19.02.26	 Mutter-Eltern-Beratung Perschling	14:15 Gemeindeamt Perschling
10.03.26	 Amtstag im Gemeindeamt Perschling 16:00 bis 17:30 Gemeindeamt Perschling
19.03.26	 Mutter-Eltern-Beratung Perschling 14:15 Gemeindeamt Perschling
21.03.26	 Gemeindeputztag 09:00		
29.03.26	 Palmweihfeier Weißenkirchen 08:00 Pfarrkirche Weißenkirchen
29.03.26	 Palmweihfeier Murstetten 09:30 Pfarrkirche Murstetten
04.04.26	 Osternachtsfeier Weißenkirchen 20:00 Pfarrkirche Weißenkirchen
04.04.26	 Osternachtsfeier Murstetten 18:00	 Pfarrkirche Murstetten
06.04.26	 Emmausgang 08:00 nach Würmla		
14.04.26	 Amtstag im Gemeindeamt Perschling 16:00 bis 17:30 Gemeindeamt Perschling
16.04.26	 Mutter-Eltern-Beratung Perschling 14:15 Gemeindeamt Perschling
17.04.26	 Mitmachlesung Alexandra Kittel-Völkl 14:30 Bücherei Perschling
18.04.26	 Bi-ba-Bücherspiel 15:00 Bücherei Perschling
18.04.26	 Jahreshauptversammlung der Ortsgemeinschaft Perschling 19:00 VAZ Perschling
24.04.26	 FF Fest Murstetten 16:00 Feuerwehrhaus Murstetten
25.04.26	 FF Fest Murstetten 11:00 Feuerwehrhaus Murstetten
26.04.26	 FF Fest Murstetten 10:00 Feuerwehrhaus Murstetten
26.04.26	 Kirchweihfest Weißenkirchen 09:00 Pfarrkirche Weißenkirchen
02.05.26	 Florianimesse Murstetten 18:00 Pfarrkirche Murstetten
03.05.26	 Florianimesse Perschling und Langmannersdorf 08:00 Pfarrkirche Weißenkirchen
08.05.26	 Muttertagfeier 16:30 GH Kahri, Murstetten
09.05.26	 Jahreshauptversammlung Seniorenbund 14:30 GH Wurlitzer, Perschling
12.05.26	 Amtstag im Gemeindeamt Perschling 16:00 bis 17:30 Gemeindeamt Perschling
13.05.26	 Schotterrazzia der Landjugend 21:00 Sportplatz Perschling
17.05.26	 Erstkommunion Weißenkirchen 09:30 Pfarrkirche Weißenkirchen
21.05.26	 Mutter-Eltern-Beratung Perschling 14:15 Gemeindeamt Perschling
21.05.26	 Kreismeisterschaften UTC Perschling von 21.05. bis 24.05.2026			 
23.05.26	 Patrozinium Langmannersdorf 17:00 Kapelle Langmannersdorf



23.05.26	 Firmung Würmla			
24.05.26	 Eröffnungsfest UTC Sparkasse Perschling			 
30.05.26	 Frühlingskonzert Musikverein Murstetten 17:00 Gemeindehof
04.06.26	 Fronleichnamsprozession Weißenkirchen 08:00 Pfarrkirche Weißenkirchen
04.06.26	 Fronleichnamsprozession Murstetten 09:45 Pfarrkirche Murstetten
07.06.26	 Segnung Kriegerdenkmal 09:00 Kriegerdenkmal
09.06.26	 Amtstag im Gemeindeamt Perschling 16:00 bis 17:30 Gemeindeamt Perschling
18.06.26	 Mutter-Eltern-Beratung Perschling 14:15 Gemeindeamt Perschling
19.06.26	 FF-Fest Perschling 17:00 Sportplatz Perschling
20.06.26	 FF-Fest Perschling 10:00 Sportplatz Perschling
20.06.26	 40. Gemeindesporttag 09:20 Sportplatz Perschling
21.06.26	 FF-Fest Perschling 10:00 Sportplatz Perschling
26.06.26	 Sonnwendfeuer der OG Perschling 18:00 Sportplatz Perschling
27.06.26	 Abschnittsbewerb der FF- Murstetten 13:00 Murstetten
28.06.26	 Wanderung der Gesunden Gemeinde und Radwandertag des Seniorenbundes 14:00	 	
01.08.26	 Kirchweihfest Pfarrkirtag Murstetten 18:00 Pfarrkirche Murstetten
20.08.26	 Mutter-Eltern-Beratung Perschling 14:15 Gemeindeamt Perschling
22.08.26	 Spielefest Sportverein Murstetten 14:00		
01.09.26	 Blutspendeaktion der Blutbank St. Pölten 16:30 bis 19:30 Volksschule Perschling
05.09.26	 Oktoberfest und Oldtimertreffen 13:00 GH Kahri, Murstetten
08.09.26	 Amtstag im Gemeindeamt Perschling 16:00 bis 17:30 Gemeindeamt Perschling
12.09.26	 Kinderherbstfest der VP 11:30 Sportplatz Perschling
17.09.26	 Mutter-Eltern-Beratung Perschling 14:15 Gemeindeamt Perschling
18.09.26	 FF-Fest Langmannersdorf 	17:00 Langmannersdorf
19.09.26	 FF-Fest Langmannersdorf 11:00 Langmannersdorf
20.09.26	 FF-Fest Langmannersdorf 10:00 Langmannersdorf
25.09.26	 Seniorenmesse 16:00 Pfarrkirche Weißenkirchen
27.09.26	 Patrozinium und Erntedank Weißenkirchen 09:30 Pfarrkirche Weißenkirchen
04.10.26	 Erntedank Murstetten 09:30 Pfarrkirche Murstetten
10.10.26	 Bi-ba-Bücherspiel 15:00 Bücherei Perschling
10.10.26	 Generalversammlung der Landjugend 19:00 GH Kahri, Murstetten
13.10.26	 Amtstag im Gemeindeamt Perschling 16:00 bis 17:30 Gemeindeamt Perschling
15.10.26	 Mutter-Eltern-Beratung Perschling 14:15 Gemeindeamt Perschling
22.10.26	 Kinderlesung Christoph Mauz 16:30 Gemeindesaal
26.10.26	 43. Familienwandertag der Ortsgemeinschaft Perschling 13:00 Sportplatz Perschling
01.11.26	 Allerheiligenmesse Pfarrkirche Murstetten 08:00 anschließend Friedhofsgang Friedhofsgang			 
01.11.26	 Allerheiligenmesse Pfarrkirche Weißenkirchen 09:30 anschließend Friedhofsgang 	
06.11.26	 Terminkalendererstellung 19:00		
10.11.26	 Amtstag im Gemeindeamt Perschling 16:00 bis 17:30 Gemeindeamt Perschling
19.11.26	 Mutter-Eltern-Beratung Perschling 14:15 Gemeindeamt Perschling
20.11.26	 Jahreshauptversammlung Dorfgemeinschaft Langmannersdorf 18:00 Seelenmesse, Kapelle Langmannersdorf/GW Kern
27.11.26	 Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen UTC Perschling			 
28.11.26	 Advent im Hof FF-Perschling 16:00 mit Christbaumerstbeleuchtung, Gemeindehof Perschling
29.11.26	 Adventkonzert des Musikvereins Murstetten 16:00 Pfarrkirche Murstetten
06.12.26	 Nikolaus in Langmannersdorf 17:00 Feuerwehrhaus Langmannersdorf
17.12.26	 Mutter-Eltern-Beratung Perschling 14:15 Gemeindeamt Perschling
19.12.26	 Seniorenweihnachtsfeier der VP 14:30 Gastwirtschaft Kern, Langmannersdorf
24.12.26	 Warten auf das Christkind, Friedenslicht 09:00 bis 14:00 Feuerwehrhaus Perschling
24.12.26	 Weihnachtszauber Friedenslicht FF Langmannersdorf 09:00 bis 13:00 Feuerwehrhaus Langmannersdorf
24.12.26	 Glühweinstand der Landjugend nach der Kindermette	 		
31.12.26	 Winterzauber der VP beim Land lebt auf Nahversorger 10:00 bis 14:00 Tankstelle/Nahversorger Land lebt auf Perschling



ZWEI JAHRE GEMEINDEBÜCHEREI PERSCHLING,  
WAS FÜR EINE REISE!

Kaum zu glauben, wie viel sich in den 
letzten zwei Jahren getan hat. Seit der Er-
öffnung hat sich die Gemeindebücherei zu 
einem lebendigen Treffpunkt für alle Ge-
nerationen entwickelt. Lesen, Lernen und 
gemeinsames Entdecken stehen dabei im 
Mittelpunkt.

Besonders freuen wir uns über die regelmä-
ßigen Besuche der Volksschule. Jedes Kind 
darf sich dabei ein Buch ausleihen, eine 
Initiative, die dank der Unterstützung der 
Gemeinde weiterhin möglich ist. Unsere Mit-
arbeiterinnen Alexandra Würschinger und 
Anita Ofner gestalten die Klassenbesuche 

mit viel Kreativität und Lesefreude. Auch die 
Zusammenarbeit mit dem Kindergarten be-
reichert das Büchereileben. Martha Schauer 
und seit heuer auch Edith Hirschböck stellen 
regelmäßig Bücherkisten zusammen und 
schaffen mit ihren Vorlesemomenten immer 
wieder Abwechslung für die Kinder.

Im zweiten Jahr wuchs das Veranstaltungs-
angebot weiter. Den Auftakt bildete der 
„Advent im Hof“ der Freiwilligen Feuerwehr 
Perschling, bei dem stimmungsvolle Le-
sestunden für eine festliche Atmosphäre 
sorgten. Im Frühling folgte ein gemütlicher 
Nachmittag bei „Kaffee, Kuchen und Kurzge-
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schichten“, diesmal mit humorvollen Anek-
doten. Für die jüngsten Besucher:innen war 
das „Bi, Ba, Bücherspiel“ mit Gabriele Frech 
wieder ein Erfolg: Geschichten, Lieder und 
Bewegung ließen die Welt der Bücher leben-
dig werden.

Abwechslung boten auch die Mitmach-
lesungen von Leni Steindl, die die Kinder 
einmal in den Adventzauber und ein an-
deres Mal zu den Osterhasenmädchen 
in Eichhörnchen Fridolins Welt entführte.  
Auch 2026 ist schon gut gefüllt: Zu Ostern 
lädt Alexandra Kittel-Völkl am 17. April zum 
Bastelspaß in den Hühnerstall ein und 
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mit einer erfolgreichen Projektarbeit und 
Prüfung abschließen. Damit ist auch die 
Landesförderung für die Gemeindebücherei 
weiterhin gesichert.

Im Oktober traf sich das gesamte Team, um 
auf die Entwicklung der Bücherei anhand 
der Ausleih- und Besucherzahlen zurückzu-
blicken und Pläne für das kommende Jahr 
zu schmieden. Ein besonderer Schwerpunkt 
liegt dabei auf der Bestandsarbeit. Mit neu-
en New-Adult- und Young-Adult-Titeln, und 
regelmäßigeren Bücherankäufen soll das 
Angebot künftig noch vielfältiger und zeitge-
mäßer werden.

Ein herzlicher Dank gilt dem Bücherei-
Team, das mit großem Einsatz dafür sorgt, 
dass alles rund läuft. Gemeinsam halten 
wir die Bücherei wöchentlich sechs Stun-
den geöffnet, betreuen Leserinnen und Le-
ser, planen Veranstaltungen und kümmern 
uns um den laufenden Betrieb. Neben den 
bereits genannten sind Barbara Schauer, 

Christoph Mauz präsentiert am 22. Oktober 
„Geisterbahn, voll abgefahren!“.

Spannend wurde es auch beim Science  
Afternoon: Unter dem Motto „Programmie-
ren mit Scratch“ entwickelten Kinder und Ju-
gendliche ihre eigenen kleinen Spiele. Beim 
„Ameisen-Picknick und Insekten-Bio-Blitz“ 
im Juni ging es hinaus in die Natur – mit 
Spielen und Experimenten wurde die faszi-
nierende Welt der Insekten erforscht.

Auch technisch bleibt die Bücherei am Puls 
der Zeit. Dank Petra Kos-Cevela steht unser 
„digitaler Mitarbeiter“, der Tolino eReader, be-
reit. Über noe-book.at und tigerbooks können 
Leser:innen inzwischen auf mehr als 20.000 
digitale Medien zugreifen. Der Online-Kata-
log (eopac.net/buecherei-perschling) und die 
bibkat-App erleichtern die Buchsuche von zu 
Hause aus und werden intensiv genutzt.

Stefanie Erber konnte im Sommer ihre Aus-
bildung zur ehrenamtlichen Bibliothekarin 

Gabriele und Franz Erber, Christina und 
Christoph Krendl sowie Matthias Ofner mit 
viel Engagement dabei. Ohne das Zusam-
menspiel unseres Teams wären Buchneu-
käufe, Technik, Website und Organisation 
nicht möglich.

Wer gerne Teil unseres Teams werden 
möchte, ist herzlich eingeladen, mitzuma-
chen. Über neue Gesichter freuen wir uns 
jederzeit.

Viele Fotos, Eindrücke und aktuelle Veran-
staltungen findet ihr auf unserer Facebook-
Seite, auf Instagram und in der Cities-App 
der Gemeinde. Ein Blick hinein lohnt sich. 
Dort gibt es zu entdecken, was sich 2024 
und 2025 alles getan hat.

Auf ein weiteres Jahr voller Geschich-
ten, Begegnungen und Ideen,

STEFANIE ERBER



DORFGEMEINSCHAFT LANGMANNERSDORF
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Wieder ist ein Jahr verstrichen und Gott 
sei Dank diesmal ohne extreme Wetter-
ereignisse und Verwüstungen. Ein gutes 
Jahr für unsere Gemeinde, auch ein gutes 
Jahr für unsere Ernten, ohne Hagelschäden 
oder extreme Trockenheit. Ich glaube, da 
hat jemand seine Hände schützend über 
unsere Gemeinde gehalten. Auch darum 
ist es der Dorferneuerung Langmanners-
dorf und der Dorfgemeinschaft ein großes 
Anliegen, unserer geliebten Dorfkapelle 
wieder neuen Glanz zu verleihen. Wir ha-
ben bereits mit den Vorarbeiten begonnen 
und die Bäume an der Kapelle entfernt, die 
bereits begannen, durch ihre Wurzeln die 
Bausubstanz in Mitleidenschaft zu ziehen. 
Die weiteren Schritte sind ab dem Frühjahr 
die Fassade zu restaurieren, den Außen-
putz und das Gesimse auszubessern und 
die Kapelle mit einem neuen Farbanstrich 
wieder zu einen wunderschönen Baujuwel 
unseres Ortes erblühen zu lassen.

Wir haben auch die Turmfenster in Augen-
schein genommen und auch hier hat der 
Zahn der Zeit  unerbittlich genagt und wir 
müssen sie im Zuge dieser Renovierung 
ebenfalls erneuern.

Viele Stunden ehrenamtlicher Arbeiten 
und auch großer finanzieller Aufwand 
werden nötig sein, dieses Projekt zu rea-
lisieren und darum bitte ich  sehr um die 
Unterstützung des ganzen Dorfes. Wir hof-
fen auf den Abschluss der Renovierungs-
arbeiten mit eurer Hilfe bis zu unserem 
Patroziniumsfest 2026.

Und nun ein kleiner Jahresrückblick 
unserer Dorferneuerung:
Unser beliebtes Nikolausfest im Advent 
2024 war wieder sehr gut besucht und 
bei einer kleinen Jause und Getränken 
im Feuerwehrhaus, liebevoll betreut von 
Magdalena Schildberger erwartete Klein 
und Groß den Besuch vom Nikolaus der 
in Begleitung von einem Engerl und zwei 
„Kuschelkrampussen“ nach einer feier-
lichen musikalischen Begrüßung unserer 



Kleinsten in der Dorfkapelle anschließend 
an alle braven Kinder Nikolaus- Sackerl 
verteilte.

Das Patroziniumsfest war  
wieder ein voller Erfolg.
Mit einer feierlichen Messe unter der Lei-
tung des Herrn Kaplan Ruslan und musi-
kalischer Begleitung unserer Dorfkinder 
wurde das Patroziniumsfest eröffnet. Bei 
Kaiserwetter wurde dann im und rund ums 
Feuerwehrhaus bei knusprigen Grillhen-
derln und verschiedensten Durstlöschern 
ausgiebig und bis spät in die Nacht ge-
feiert. Vielen Dank an die sehr vielen  Be-
sucher aus Langmannersdorf und auch an 
alle treuen Gäste aus den umliegenden 
Orten und Gemeinden, die unser Fest Jahr 
für Jahr besuchen und unterstützen.

An dieser Stelle gilt auch mein besonderer 
Dank dem Hausherren des Feuerwehrhau-
ses Peter Luger, der uns für unsere Events 
immer wieder diese Räumlichkeiten zur 
Verfügung stellt. Ein herzliches Danke-
schön an alle  zahlreichen Helfer, Organi-
satoren, an das Grillteam, Küchenhilfen, 
„Mehlspeiskünstler“, Aufsteller und Ab-
räumer ohne die dieses schöne Fest nicht 
möglich wäre, Ich hoffe weiter sehr auf 
Eure werte Unterstützung.

Sehr liebevoll werden auch immer die Ra-
batte auf öffentlichen Grund durch Silvia 
Weissmann mit ihrem Team über das gan-
ze Jahr gepflegt, Blumen arrangiert, Ra-
batte gesäubert, altes Laub entfernt und 
vieles mehr, um unser Ortsbild zu verschö-
nern. Vielen Dank an euch!

Hier auch ein besonderes Lob an Alois 
und Hans Kerschner, die ein Blumenrabatt 
wunderschön neu gepflastert haben und 
nebenbei auch das Fällen der Bäume um 
die Kapelle in Angriff  nahmen, Karl Öllerer 
hat mit seinem Bagger das Ausgraben der 
Wurzelstöcke übernommen- vielen Dank! 

Auch hier allen weiteren Helfern und Unter-
stützern ein herzliches Dankeschön. Es ist 

mir ein besonderes Anliegen, mich für die 
Zuerkennung der Kranz- und Blumenspen-
den anlässlich der Begräbnisse unserer 
lieben Verstorbenen Margarete Heigl und 
Franz Buchinger herzlich zu bedanken. 
Die Spenden wurden der Renovierung der 
Dorfkapelle gewidmet.

Der Dorferneuerungsverein Langmann-
nersdorf  und ich wünschen Ihnen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und Glück 

und Gesundheit im neuen Jahr.

HERIBERT SCHEIKL
Obmann
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Ein besonderer Dank gilt denjenigen, die 
freiwillig große sowie auch kleinere Arbei-
ten im Dorf übernommen haben. Zusam-
menhalt wird großgeschrieben und das 
freut mich sehr! 

Zu Jahresbeginn starteten wir mit einer 
Versammlung, wo ihr euch, liebe Dorfbe-
wohner, informieren und Vorschläge ein-
bringen konntet. 

Rückblick unserer heurigen Tätigkeiten: 
•	 Palmsonntag mit Agape vor der Kirche 
•	 Gemeinsames Müll sammeln 
•	 Maibaum setzen mit Speis und Trank 
•	 Preisschnapsen 
•	 Altar schmücken zu Fronleichnam 
•	 Sanierung des Marterls (Schauer Franz) 
•	 Pflege öffentlicher Plätze 
•	� Nikolaus, Krampus und Engerl  

mit Glühweintrinken 
•	 Unterstützung der Neujahrsbläser 

Ein schönes Jahr 2025 geht bald zu Ende!

Es erfüllt mich mit Stolz, in einem so schö-
nen und gepflegten Dorf wohnen zu dürfen!

Jede und jeder leistet seinen Beitrag in-
dem die öffentlichen Flächen und rund 
ums eigene Haus gepflegt werden.

Ein großer Dank gilt Schauer Franz, der ein 
besonderes Auge beim Renovieren des 
Marterls hatte!!

Nicht selbstverständlich ist auch die Be-
reitstellung von Geräten der Fa. Nentwich 
und Familie Amon, wodurch die Arbeiten 
sehr erleichtert wurden.

Ich wünsche euch allen besinnliche Weih-
nachten, einen guten Rutsch ins neue 
Jahr und bleibt gesund und munter!

GABI LACKNER
Obfrau



JUNGSCHAR WEISSENKIRCHEN

Sei auch du dabei!
In diesem Jahr hat sich bei uns wieder viel ereignet. Während der 
Herbstmonate haben wir gemeinsam viele Geländespiele im Freien 
gespielt, und im Winter konnten wir nicht nur eine gemeinsame 
Weihnachtsstunde verbringen, sondern waren auch gemeinsam in 
Tulln Eislaufen. Besonders aufregend war der Kindererlebnistag in 
Lillienfeld und unser Jungscharlager, das heuer in Ravelsbach statt-
gefunden hat. Unter dem Motto „Weißt du noch als…?“ begaben wir 
uns auf eine Reise durch die letzten 20-Jahre Jungschar. In diesem 
Herbst 2025 stand ein ganz besonderes Ereignis an: Wir feierten 
das 20-jährige Bestehen unserer Jungschar! Am 27.09.2025 blickten 
wir im VAZ Perschling zusammen auf die letzten zwei Jahrzehnte 
zurück und neben einem kurzen Festakt und sportlichen Aktivitäten 
gab es einen Stationenbetrieb mit Rätselspaß und Gruppenspiele 
im großen Kreis. Dieses Jahr ist schon wieder vieles geplant, es war-
ten Highlights wie der Besuch vom Nikolaus, das Sternsingen, eine 
Weihnachtsstunde, eine Faschingsparty, Wasserschlachten im Som-
mer und viel Spiel und Spaß auf euch. Unsere Jungscharstunden fin-
den jeden zweiten Samstag von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr im Pfarrhof 
in Weißenkirchen statt. Derzeit besteht unsere Gruppe aus ca. 40 
Kindern, 11 Leiter und Leiterinnen (Barbara Schauer, Stefanie und 
Matthias Erber, Michael Frühwirth, Iris und Katharina Stöger, Lena 
Buchinger, Hannah Dürauer, Eva Golembiowski, Amelie Schicklgru-
ber und Lea Westermayer) und 3 Helferlein (Marc Schicklgruber,  
Marie-Christin Bandel und Julia Degen).

Interessiert? Nähere Informationen gibt es bei den  
LeiterInnen. Alle Kinder im Alter von 8 – 14 Jahren sind herzlich 
willkommen! Wir freuen uns auf euch! ☺

Jungschar ist…
… Gemeinschaft
… gemeinsam Spaß haben.
… der Kreativität freien Lauf lassen.
… gemeinsam singen und beten.
… Freunde treffen.
… gemeinsam Feste feiern.
… Sternsingen gehen und damit armen Menschen helfen.
… Gott ins Spiel bringen.
… das Kirchenjahr mitgestalten.
… der Fantasie keine Grenzen setzen.
… christliche Werte in Gemeinschaft leben.
… gemeinsam eine Woche auf Lager fahren.
… Spiele, Spiele, Spiele
… einfach Kind sein.
Und noch viel mehr!

EURE JUNGSCHARLEITERINNEN
Barbara Schauer

Stefanie Erber
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1978 wurde der „Verein für Kultur und
Ortsbildpflege“, die Ortsgemeinschaft Per-
schling, mit Obmann Johann Waldherr ge-
gründet. Bei den jährlichen Veranstaltun-
gen der Ortsgemeinschaft Perschling, der
Jahreshauptversammlung am 2. März, dem
Maibaumsetzen, dem Sonnwendfeuer am
22. Juni und dem 37. Familienwandertag
am 26. Oktober, wurde diesem Jubiläum
gebührend gedacht. Die Ratscherkinder

Dieses Jubiläum-Fotobuch kann beim
Obmann bestellt werden

Das Maibaumsetzen ist Tradition – dieser Wunsch galt Claudia und Markus Eigner. Die beiden (sitzend) wurden bei der Jahreshauptversammlung von
Obmann Franz Riegl durch das „Einstandzahlen“ als Perschlinger aufgenommen.

Mit dem Ankauf eines Keyboards für die Dorfkapelle erfüllte die Ortsgemeinschaft Perschling den
Wunsch von Pfarrer Josef Balteanu, der die Abendmessen mit Musikbegleitung abhalten will.

sorgten nicht nur an den Kartagen für das
„Gebetsläuten“, sondern waren auch bei
der Vorbereitung und Durchführung des
Sonnwendfeuers beteiligt.
Im Mai schaffte die Ortsgemeinschaft für
die Gestaltung von Andachten und Messen
in der Dorfkapelle ein Keyboard an, das
von Pfarrer Josef Balteanu gerne für die
musikalische Gestaltung verwendet wird.
Vor allem das Sonnwendfeuer mit einem

Riesenfeuerwerk war dem Jubiläum ge-
widmet: Die Ortsgemeinschaft erwarb für
diese Jubiläumsfeier eigene wiederver-
wendbare Kunststoffbecher mit dem Logo
der Ortsgemeinschaft und Obmann Franz
Riegl erstellte ein Fotobuch über 40 Jah-
re Vereinsgeschehen, das zum Verkauf
angeboten wurde und wird. Mit diesem
Fotobuch, das von der Bevölkerung gerne
angenommen wurde, stellte Riegl, welcher
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Im 20. Dezember des Vorjahres lud die Orts-
gemeinschaft bereits zum 2ten Mal in seiner 
Vereinsgeschichte zur Wintersonnwende im 
VAZ Perschling. Mit Heizschwammerln und 
Feuerschalen wurde es den Gästen neben 
Punsch, Glühwein & Co. gemütlich gemacht.
 
Im April begann dann mit der Jahreshauptver-
sammlung im Gasthaus Wurlitzer das Arbeits-
jahr der Ortsgemeinschaft. Obmann Christoph 
Krendl berichtete dabei über das abgelaufene 
Jahr und zeigte wie im Vorjahr mit einer Foto-
präsentation viele Eindrücke über die Aktivitä-
ten des Vereins. Weiters wurde kurz über eine 
Reorganisation der Einrichtung diskutiert. Ju-
lian Pinz (selbst leider nicht anwesend) lud als 
neuer Hausbesitzer und Einstandszahler alle
  Anwesenden ein und erhielt dafür Ende Ap-
ril bei einem gelungenen Fest einen „echten“ 
Maibaum der Ortsgemeinschaft.

Am 20. Juni wurde bei traumhaftem Wetter das 
traditionelle Sonnwendfeuer entfacht. Beson-
ders erfreulich waren die vielen anwesenden 
Kinder. Das Brauchtum der Ratscherkinder 
wurde mit dem „Hansl“ umgesetzt und als krö-
nenden Abschluss gab es ein tolles Feuerwerk. 

Im Anschluss wurde das neue Projekt „Reorga-
nisation der Ausstattung“ ins Leben gerufen, 
bei welchem kleinere (Ersatz)Anschaffungen 
getätigt wurden, um das Vereinsleben zu er-
leichtern und den Dorfbewohnern Neues zu 
ermöglichen. Dabei wurde bei der Jahres-
hauptversammlung kurz darüber diskutiert. 
Im November wurde die Ortsgemeinschaft von 
LH-Stellvertreter Dr. Stephan Pernkopf für ihr 
Projekt mit einer Plakette geehrt.

Am stürmischen Nationalfeiertag nahmen 
wieder rund 70 Teilnehmer beim traditionellen 
Familienwandertag der Ortsgemeinschaft teil. 

Der Weg erstreckte sich knapp über 9 km, 
Start war beim VAZ am Sportplatz. Weiter ging 
es über Weißenkirchen, entlang einer schö-
nen Waldstrecke zurück zum Mittelpunkt NÖ, 
wo die Labstelle die Gäste versorgte. Zurück 
fanden die Teilnehmer über einen kurzen Ab-
schnitt entlang des Waldes, dann über den 
Feldweg neben der Perschling zurück zum 
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VAZ. Dort löste Obmann Christoph Krendl die 
Schätzfrage „Wieviel Meter fließt die alte und 
neue Perschling innerhalb der Gemeindegren-
zen“ auf. Dabei lag Erich Golembiowski nur 
knapp neben der Lösung. Der Obmann über-
reichte weitere vier Preise und bedankte sich 
für die Teilnahme und bei den zur Verfügung 
gestellten Preisen.

Unterjährig wurden viele Geburtstagsgratula-
tionen vorgenommen und das VAZ wurde für 
einige private Feiern gebucht, sowie auch erst-
malig von der Jungschar für ihr 20 Jahres Fest.

Im Namen des Vorstandes der Ortsge-
meinschaft Perschling wünsche ich ein 

gesegnetes Weihnachtsfest, erhol-
same Feiertage mit den Liebsten und 

alles Gute für das Jahr 2026 

CHRISTOPH KRENDL
Obmann & GR

3141 Etzersdorf | 3142 Perschling | +43 664 75060079 | manfred@baumeister-hoefler.at

www.baumeister-hoefler.at

WEIHNACHTEN,
DAS IST DAS LICHT, DAS UNS 

DEN WEG NACH HAUSE 
LEUCHTET.



LANDJUGEND WEISSENKIRCHEN

Auch heuer dürfen wir wieder auf ein span-
nendes Landjugendjahr zurückblicken. Ge-
startet hat das Sprengeljahr 2024/25 mit der 
Generalversammlung im Gasthaus Black Ox, 
wo der neue Vorstand gewählt wurde und 
Florian Buchinger und Katharina Stöger als 
Leitung in ein neues Jahr starten durften. Somit 
stand den neuen Vorstandsfotos nichts mehr 
im Weg und wir zeigten unsere Schokoladen-
seite bei einem gemeinsamen Fotoshooting in 
den Weinbergen. Ebenso besuchten wir auch 
die Funktionärsschulung, um uns optimal auf 
die bevorstehenden Aufgaben vorzubereiten.

Im November fand schließlich die Bezirksge-
neralversammlung im Feuerwehrhaus der FF 
Stollhofen statt, bei welcher Stefan Planyavsky 
zum Bezirksleiter und Melanie Stöger zur Be-
zirksleiterin-Stellvertreterin gewählt wurden. 
Weiters konnten sich Stefan Planyavsky und 
Katharina Stöger über das bronzene Leistungs-
abzeichen der Landjugend Niederösterreich 
freuen. Ganz herzlich gratulieren wir auch Mar-
kus Eder welchem das Ehrenzeichen der Land-
jugend Niederösterreich übergeben wurde.

Mit dem neuen Landjugendjahr begann für 
uns auch ein neues Jahr voller Konzerte und 
Kabaretts im Gasthaus Black Ox. Dort dürfen 
unsere Mitglieder regelmäßig einen spannen-
den Kulturabend verbringen.
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Im Dezember ging es dann auch schon richtig 
los. Heuer besuchten wir wieder einen Advent-
markt. Diesmal ging es für uns nach Graz. Dort 
schafften es einige unserer Mitglieder (also 11 
von uns), dass sie sogar die Grazer Feuerwehr 
kennenlernen durften aufgrund einer Kuschel-
partie im Aufzug. Auch unsere Weihnachtsfeier 
feierten wir wieder ausgiebig. In der Land-
jugendgruppe haben wir auch wieder Engerl 
& Bengerl gespielt. Aufgelöst wurde dies am 
Vormittag des 24. Dezembers, wo wir wie jedes 
Jahr den Glühwein und Punsch für die Christ-
mette sowie die Kindermette gekocht und ver-
kostet haben.

Zwischen Weihnachtsstress und Neujahrsvor-
bereitungen fanden unsere Mitglieder auch 
noch Zeit für ein Weinseminar im Heurigen-
lokal Haslinger. Im Jänner stand wieder der 
jährliche Bezirksball am Programm. Danke 
nochmals an alle helfenden Hände an diesem 
Abend.

Auch sportlich war einiges los. Beim Bezirks-
hallensporttag holten wir den Sieg in Völker-
ball und den zweiten Platz im Fußball. Da unser 
Bezirkschor im Februar heuer das erste eigene 
Konzert veranstaltete, wollten wir uns das nicht 
entgehen lassen. Ebenso machten wir uns 
auf den Weg nach Schladming, wo es wieder 
hieß „denn Schifoarn is des Leiwaundste“. Dort 
machten wir zwei Tage lang die Pisten und vor 
allem auch Schihütten unsicher. Damit unse-
rer legendären Schotterrazzia nichts mehr in 
Wege stand, halfen unsere Mitglieder fleißig 
bei der Bewässerung des Sportplatzes. Neben 
Lebensmittelhygieneschulung, Bezirksentscheid 
Genuss, einem Kickboxseminar, dem Rede-
wettbewerb und vielem mehr hieß es im Mai 
schließlich volle Fahrt voraus Richtung

Schotterrazz:ia. Auf einem Indoor und einem 
Outdoor Floor begrüßten wir unsere Besu-
cher*innen in der Partynacht zu heißen Beats 
und kühlen Getränken.

Beim heurigen Bezirks GO4it schafft unser 
Team den ersten Platz. Wir gratulieren allen, 
die beim Sieg geholfen haben. Nachdem wir 
zu Fronleichnam wieder einen Altar bei der Kir-
che gestalten durften, ging es für drei unserer 
Mitglieder nach China im Zuge des LEX Pro-
grammes der Landjugend Niederösterreich. 
Aber auch unser Sprengel fuhr im Sommer 

wieder nach Siófok am Plattensee, wo Bade-
spaß und Party im Vordergrund stand. Zur pas-
senden Party gehören auch passende Drinks, 
deswegen besuchten wir einen Cocktailkurs, 
wo neben dem Mixen auch das Verkosten 
selbst nicht zu kurz kamen.

An einem sommerlichen Sonntag durften wir 
es uns im Hause Golembiowski gemütlich ma-
chen, wo wir mit einem Frühschoppen hinein-
starteten, mittags eigene Pizzen belegten und 
den Tag gemeinsam ausklingen ließen.

Am letzten Augustwochenende starteten 
wir schließlich zum dritten Mal mit unserem 
Beachvolleyballturnier durch. Dabei durften 
wir einige Teams begrüßen, welche sich so-
wohl sportlich, als auch bei der Spritzerwer-
tung um den Sieg battelten. Für das leibliche 
Wohl sorgten wir mit zahlreichen Schman-
kerln wie Feuerflecken und erfrischenden Ge-
tränken.

Auch sportlich ließen wir nichts anbrennen 
und nahmen an der Landjugend Wallfahrt 
nach Mariazell teil. Im September stand der 
Projektmarathon vor der Tür. Unsere Aufgabe 
war es, zwei Kugelbahnen am Sportplatz zu 
bauen und diese kreativ zu gestalten.
Nachdem wir gemeinsam die Erntedankkrone 
geflochten hatten, gestalteten wir traditionsge-
mäß den Altarraum in der Kirche mit Getreide, 
Obst und Gemüse. Im Anschluss an die Messe 
versorgten wir die Kirchenbesucher*innen bei 
der Agape mit Sturm, Wein, Traubensaft und 
Brot.

Wir blicken auf ein ereignisreiches Jahr zu-
rück. Gemeinsam haben wir viel geschafft 

und noch mehr erlebt.
Wir hoffen, ihr habt hiermit einen guten 
Überblick über unser Jahr bekommen.

EURE LANDJUGEND WEISSENKIRCHEN AN 
DER PERSCHLING
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„Bei uns passt die Stimmung“ – so steht 
es auf den neuen T-Shirts unseres Ju-
gendorchesters. Und ja, dieser Satz trifft 
auch auf das heurige Jahr zu. 2025 war 
ein intensives, musikalisch anspruchs-
volles und zugleich verbindendes Jahr für 
unseren Musikverein Murstetten.

Auftritte, die verbinden
Unsere musikalischen Ausrückungen wa-
ren auch heuer wieder zahlreich und viel-
fältig. Frühschoppen der FF Murstetten,  
FF St. Christophen, beim Kirtag und Okto-
berfest – vier Gelegenheiten, bei denen 
wir mit unserer Musik für Stimmung sorg-
ten. Besonders schön war der gemeinsa-
me Auftritt mit dem Jugendorchester beim 
Oktoberfest, bei dem „Just Give Me A Rea-
son“ und mit unseren  jungen Posaunen 
„Johnny Dixie“ aufgeführt wurde. Dabei 
erhielten unsere Nachwuchs-Posaunisten 
Luisa Cevela und Benedikt Schildberger 
ihr Bronzenes Leistungsabzeichen mit 
Auszeichnung.

Auch kirchlich waren wir wieder stark 
vertreten: 13 Mal durften wir für unsere 
Pfarren Murstetten und Weißenkirchen 
spielen – von der Erstkommunion bis Al-
lerheiligen. Dazu kam die musikalische 

MUSIKVEREIN MURSTETTEN

Jahresrückblick Musikverein Murstetten 2025
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Gestaltung des Festakts der Feuerwehren 
Perschling und Langmannersdorf, sowie 
die feierlichen Wallfahrt nach Maria Jeu-
tendorf. Musik als verbindendes Element – 
das wurde bei all diesen Anlässen spürbar.

Jugendarbeit mit Herz und Verstand
Die Bläserklasse der Volksschule Per-
schling startete heuer bereits in ihre 
sechste Runde. Neun Kinder entschieden 
sich für ein Blasinstrument – Trompeten, 
Klarinette, Tenorhorn und Querflöten – 
und musizieren nun gemeinsam unter der 
Leitung von Zsolt Simon, unterstützt von 
Mirjam Schiestl und Gabriele Erber. Auch 
unser Ferienprogramm kam wieder gut 
an: 19 Kinder nahmen teil, musizierten, 
marschierten und wurden mit einer Gril-
lerei in Langmannersdorf belohnt. Beson-
ders feierlich war die offizielle Aufnahme 
im Rahmen einer Probe unserer drei neu-
en Nachwuchsmitglieder Luisa Cevela, 
Benedikt Schildberger und Sofie Scheriau 
– mit Fanfarenklängen und viel Applaus 
aus den eigenen Reihen. Der Wien-Aus-
flug im April war ein weiteres Highlight: 
„Time Travel Vienna“, VR-Musikerlebnis 
und Neon-Minigolf – ein Tag voller Ein-
drücke, begleitet von Hanna Markgraf, 
Stefanie Erber, Sophie Puxbaum , Alois 
Siedl und Andreas Kos. Danke an alle, 
die sich so engagiert um unsere Jugend 
kümmern!

Hürden, die wir gemeinsam meistern
Zwei große musikalische Herausforderun-
gen standen heuer auf dem Programm: 
die Marschmusikbewertung im Juli und 
die Konzertmusikbewertung im Novem-
ber. Nach nur vier Wochen intensiver Pro-
ben erreichten wir bei der Marschwertung 
in Würmla stolze 83,5 Punkte – ein star-
kes Zeichen für unseren Zusammenhalt 
und Einsatz. Die Konzertwertung in Ra-
benstein verlangte uns musikalisch alles 
ab. Die Stücke waren anspruchsvoll, die 
Probenarbeit intensiv. Doch mit der Ener-
gie von Hanna und Andreas als musikali-
sche Leitung und dem Einsatz aller Musi-
kanten konnten wir die Jury überzeugen 
und erfolgreich bestehen.

Besinnlicher Ausklang
Den Jahresabschluss bildete wie immer 
unser Adventkonzert – wie immer am 

ersten Adventsonntag in der Pfarrkirche 
Murstetten. Gemeinsam mit dem Musik-
schulverband NÖ Mitte, dem Chor Auf-
wind, dem Jugendorchester und der Blä-
serklasse gestalteten wir einen ruhigen, 
stimmungsvollen Abend zum Innehalten 
und Ankommen in der Adventzeit.

Danke für den Einsatz unserer Fami-
lien, Helfer und Unterstützer, eure Zeit 
und eure Begeisterung. Der Musikverein 
Murstetten lebt durch euch – durch jede 
Probe, jeden Auftritt, jede helfende Hand.

Mit frohem Klang blicken wir auf ein 
erfülltes Jahr zurück und freuen uns 

auf alles, was kommt. In diesem Sinne 
wünsche ich euch allen ein gesegne-
tes Jahresende, schöne Feiertage und 

ein musikalisches Jahr 2026!

ANDREAS KOS
Kapellmeister

PS: Wir sehen uns am Jahresende beim 
Neujahrblasen und bei den Faschings- 
sitzungen ab 7. Jänner!
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UTC PERSCHLING

„Auch aus Steinen, 
die einem in den Weg gelegt werden, 

kann man Schönes bauen.“
Johann Wolfgang von Goethe

Dieses Zitat beschreibt die Saison 2025 sehr treffend.

Wiederaufbau
Nach dem ersten Schock über das Hochwasser begann rasch der 
Wiederaufbau unserer Anlage. Dank der großartigen Unterstützung 
der Gemeinde ist es gelungen, drei neue Tennisplätze zu errichten. 
Künftig werden wir über drei Hybridsandplätze verfügen, die es er-
möglichen, auch bei Schlechtwetter zu spielen. Der Wartungsauf-
wand reduziert sich dadurch erheblich und auch die Frühjahressanie-
rung entfällt in Zukunft.

Im Clubhaus schreiten die Arbeiten ebenfalls gut voran. Bereits im 
Jänner erhalten wir den Innenputz. Neben dem neuen Dach sind 
auch die neue Küche sowie der Clubraum bestellt und warten auf 
den Einbau.

Meisterschaft
Passend zum eingangs erwähnten Zitat war auch die Unterstützung 
unseres Nachbarvereins UTC Kapelln. Um den Spielbetrieb aufrecht-
zuerhalten, durften wir sämtliche Meisterschaftsspiele auf deren An-
lage austragen.

Wir konnten heuer drei neue Mannschaften melden und nahmen so-
mit mit 7 Erwachsenen-Teams sowie 3 Jugendmannschaften an der 
Meisterschaft teil.
Herren 1 erreichte den 4. Platz. Herren 2 belegte den vorletzten Platz, 
konnte aber den Klassenerhalt sichern. Erstmals seit vielen Jahren 
stellten wir gemeinsam mit Spielerinnen des UTC Kapelln wieder eine 
Damenmannschaft, die mit zwei Siegen einen erfolgreichen 5. Platz 
belegte. Bei den Senioren traten wir heuer erstmals im Bewerb +35 
an und wurden auf Anhieb Vizemeister. Die beiden +45-Mannschaf-
ten erzielten ebenfalls erfreuliche Ergebnisse: Die Kampfmannschaft 
erreichte den 3. Platz in der höchsten Kreisliga, die 2. Mannschaft 
erreichte den 3. Platz. Die Herren 60+ stiegen nach dem Vizemeis-
tertitel im Vorjahr auf, mussten jedoch feststellen, dass die höchste 
Kreisliga heuer zu stark war – im kommenden Jahr werden wir wieder 
absteigen. Besonders positiv hervorzuheben sind die Nachwuchs-
mannschaften. Gemeinsam mit den Vereinen Ollersbach und Würmla 
konnten wir insgesamt drei Jugendteams stellen.

Termine
Im kommenden Jahr haben wir die Möglichkeit erhalten, die Kreismeis-
terschaften auszutragen. In diesem Rahmen finden am Pfingstwochen-
ende sowohl die offizielle Eröffnung als auch die Finalspiele statt.

Auch der UTC-Fasching in Perschling wird am Faschingssamstag wie-
der zum Leben erweckt – nähere Informationen folgen.

Dank
Abschließend möchten wir uns noch einmal herzlich bei allen Hel-
fern, Sponsoren und Gönnern bedanken. Ohne eure Unterstützung 
wäre der Wiederaufbau der Anlage und des Clubhauses nach den 
Hochwasserschäden nicht möglich gewesen.
Ein besonderer Dank gilt unserem Nachbarverein UTC Kapelln – ohne 
eure Hilfsbereitschaft hätten wir diese Saison nicht bestreiten kön-
nen.

In diesem Sinne wünschen wir allen frohe Weihnachten, 
einen guten Rutsch ins neue Jahr und vor allem ein sport-

liches Jahr 2026!

CHRISTOPH POKORNY
Obmann UTC Sparkasse Perschling
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SPORTVEREIN MURSTETTEN

Zum Abschluss des Jahres 2024 lud der 
Sportverein Murstetten am 22. November 
zur Jahreshauptversammlung ins Gasthaus 
Kahri ein. Neben einem Rückblick auf ein 
aktives Vereinsjahr standen auch Neuwah-
len auf dem Programm. Die bestehende 
Vereinsspitze rund um Obmann Matthias 
Schmidt wurde einstimmig in ihren Funktio-
nen bestätigt.

Nach vielen Jahren im Vorstand trat Claudia 
Kobam als Stellvertreterin zurück. Ihr gilt ein 
herzliches Dankeschön für ihre engagierte 
Mitarbeit. Zum neuen Stellvertreter wurde 
Christoph Brandstetter gewählt – wir wün-

schen ihm viel Freude und Erfolg in seiner 
neuen Aufgabe.

Am 5. Dezember durften sich die Kinder über 
einen ganz besonderen Besuch freuen. Der 
Nikolaus und sein treuer Begleiter, der Kram-
pus, schauten im Gasthaus Kahri vorbei. Mit 
leuchtenden Augen nahmen die Kinder ihre 
liebevoll gefüllten Nikolaussackerl entgegen 
– ein schöner Brauch, der Jung und Alt glei-
chermaßen begeistert.
Der Start ins neue Vereinsjahr 2025 erfolg-
te am 16. Februar mit unserem beliebten 
Kindermaskenball. Mit über 100 fröhli-
chen Kindern war der Saal wieder bestens 

gefüllt. Adriana und Sophia führten mit 
viel Schwung und Humor durch das Pro-
gramm. Die Kinder tobten, tanzten und 
lachten – bei Spielen, Musik und Tanz war 
die Stimmung ausgelassen. Wie jedes Jahr 
stiftete der Sportverein Murstetten den 
Hauptpreis.

Am 1. März ging es gleich stimmungsvoll 
weiter. Beim vorerst letzten Gschnas sorgten 
die „Dirndl Rocker“ für ausgelassene Party-
stimmung. Viele Gäste überraschten mit kre-
ativen und originellen Kostümen. Den ersten 
Platz der Maskenprämierung sicherte sich 
die Gruppe „Wischmöpse“.
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SENIORENBUND NÖ ORTSGRUPPE PERSCHLING

Das Jahr 2025 geht zu Ende, für die Se-
nioren Perschling war es ein ruhiges und 
beschauliches Jahr. Am 11. Mai fand im Bei-
sein von Herrn Bürgermeister Weis, Herrn 
Vizebürgermeister Seyer, sowie einer Ab-
ordnung der Landes- und Bezirksorganisa-
tion der Senioren NÖ die Jahreshauptver-
sammlung statt.  

Unser Bürgermeister nützte die Gelegenheit 
uns mittels einer Präsentation die neuen 
Gemeinderäte vorzustellen, die Senioren 
zeigten eine Zusammenfassung ihrer regen 
Jahresaktivitäten. Es fand eine Ehrung der 
anwesenden Jubilare statt.  Der Mühlberg-
zupfer Gratulierverein gestaltete die musi-
kalische Umrahmung der Veranstaltung.

Wir freuen uns sehr, dass in diesem Jahr die 
Mitgliederzahl der Senioren Perschling auf 
170 Personen angewachsen ist. Wir geden-
ken unserer verstorbenen Mitglieder ab No-
vember 2024; Wolfram Leitner, Anton Kern, 
Franz Buchinger und Liselotte Buchinger.

Zahlreiche Aktivitäten und Ausflüge 
fanden 2025 statt:
Illumina im Schloss Laxenburg und gemüt-
licher Sautanz in Oggau.

Einladung in die Bücherei und den Bewe-
gungspark der Gemeinde Perschling 
Busfahrt nach Tschechien, mit reger Teil-
nahme nach Mikulov, Schloss Lednice und 
ins Chateau Valtice

Eine 4-tägige Wellness- und Fahrradtour 
nach Moravske Toplice in Slowenien mach-

te den Teilnehmern trotz Schlechtwetter im 
Mai großen Spaß.

Auch die beliebte Urlaubsfahrt in die Buck-
lige Welt, nach Kirchberg am Wechsel war 
heuer wieder ein Highlight

An der Rad -Sternfahrt nach Nußdorf ob der 

Ein herzliches Dankeschön gilt Walter Kahri, 
der jedes Jahr mit viel Engagement die Mas-
kenbewertung übernimmt.

Am 24. Mai veranstalteten wir unser belieb-
tes „Murstettner Kinderspielefest“. Mit Bier-
kistenklettern, Hüpfburgen und einer Kinder-
Tattoo-Ecke war für Spaß und Abwechslung 
gesorgt. Auch kulinarisch kamen unsere 
Gäste nicht zu kurz. Zahlreiche Familien ver-
brachten einen fröhlichen Nachmittag bei 
herrlichem Wetter – ein gelungenes Fest, 
das einmal mehr zeigte, wie lebendig unser 
Vereinsleben ist.

Im vergangenen Jahr durften wir zwei beson-
dere Anlässe in unserem Vorstand feiern. Am 
4. Juni gratulierten wir Tobias Thoma herzlich 
zu seinem 20. Geburtstag.

Am 24. September feierten wir mit Thomas Kos, 
der seinen 40. Geburtstag begehen durfte.

Wir bedanken uns bei beiden herzlich 
für ihr Engagement und wünschen 

ihnen für die Zukunft alles Gute, viel 
Glück und weiterhin viel Freude an 

ihrer Arbeit im Vorstand.

SONJA SCHWARZ
Schriftführerin
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Traisen nahmen wir ebenfalls wieder teil
Tagesausflug nach Wien zur Time Travel-
tour, in den Rathauskeller und auf den Do-
nauturm

Eine Fahrt ins Waldviertel geht in die Erleb-
nisweld Gallien zum Ganslessen und unser 
Adventausflug führt uns in die Pullmanncity 
ins Winter Western Wonderland.

Unsere schönen Fahrradausflüge mit den 
Aktiven Radlern hatten in diesem Jahr fol-
gende Ziele: Naturbad Phyra, Fassbinderei 
Schön und Trasdorfer Kellergasse, Heurigen 
Marschall über den Tulln-Radweg, Buch-
bergwarte, Kürbisfarm Asperhofen.

Gemütliche Zusammenkünfte bei den Se-
niorennachmittagen der Feuerwehrfeste 
fanden auch heuer großen Anklang.

Wir möchten uns herzlich für die gute Zu-
sammenarbeit bei Herrn Bürgermeister 
Weis und Vizebürgermeister Seyer, den Ge-
meinderäten sowie dem Team des Gemein-
deamtes für die aktive Unterstützung be-
danken, ebenso bei allen Organisationen 
wie Feuerwehren, Hilfswerk und dem Vor-
stand der Landes- und Bezirksorganisation 
der Senioren NÖ.

Vielen Dank allen Seniorinnen 
und Senioren unserer Gemeinde für das 

Vertrauen und die rege Teilnahme 
 an den gemeinsamen Aktivitäten.

Für das Team der Ortsgruppe Perschling
BRIGITTE FIGL-FISCHELMAIER 

Obfrau

UNSERE JUBILARE

60. Geburtstag:	� Theresia Figl-Fischelmaier, Susanne Wieser, Eveline Zmuditsch, 
Maria Groiss

65. Geburtstag:	� Jutta Graf, Anna Kos, Erwin Priesching, Peter Rabl
70. Geburtstag:	� Manfred Simhirt, Herbert Figl- Fischelmaier, Alois Mitterhofer, 

Elfriede Ruthmair, Barbara Ackerling, Alfred Ambichl,  
Christine Herzog

75. Geburtstag:	� Johann Gräll, Herta Hell, Barbara Würschinger, Herta Riedl,  
Erich Cevela, Franziska Erber

80. Geburtstag:	 Roswitha Steinhauer, Helga Hönel, Johann Pickl, 
85. Geburtstag:	� Hermann Schwarz, Theresia Kahri, Hans Figl, Anna Schlaffer,  

Waltraud Niederhametner, Leopoldine Andrä 
90. Geburtstag:	� Anna Gastegger, Liselotte Buchinger, Ernestine Sallmutter,  

Franz Andrä, Herta Schildberger 
95. Geburtstag:	 Franz Buchinger, Josef Mayer 

Rubinhochzeit: 		  Herta und Rudolf Buchinger
Goldene Hochzeit: 	 Irmgard und Karl Olbrich, Barbara und Josef Ackerling
Diamantene Hochzeit: 	Agnes und Erich Golembiovski
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IMPRESSUM     Mutter-Eltern-Beratung 2026

Jeden 3. Donnerstag im Monat um 14:15 Uhr
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18. Juni | 20. August | 17. September | 15. Oktober
19. November | 17. Dezember

GEMEINDEAMT PERSCHLING

MUTTERBERATUNGSTEAM
DR. GRÜHBAUM
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GEBURTSTAGE UND EHRUNGEN

GEBURTEN:
06.01.2025 Vincent Rodek, Bachgasse 6, 3142 Perschling
13.02.2025 Tim Eigelsreiter, Feldgasse 5, 3142 Langmannersdorf 
22.03.2025 Nora Eigner, 3142 Haselbach 22
13.04.2025 Alice Marie Tournie, Gereithstraße 9, 3142 Murstetten
14.04.2025 Felix Kellner, Barockstraße 1, 3142 Langmannersdorf
24.04.2025 Vinzent Gaßner, Frauenberg 2, 3142 Murstetten
03.06.2025 Johannes Josef Essletzbichler, Obere Hauptstraße 9/1/7, 3142 Murstetten
03.07.2025 Emilio Gruber, 3142 Haselbach 26
03.08.2025 Valentin Wieser, Hausfeldgasse 14, 3142 Murstetten
24.08.2025 Diana Avdi, Am Schloßgraben 8, 3142 Murstetten
29.08.2025 Florentina Gerstenmaier, 3142 Haselbach 25
11.09.2025 Laura Simic, Alpenblickgasse 3/Haus 2/Tür 3, 3142 Weißenkirchen
19.09.2025 Lorenz Leitner, Mitterfeldgasse 9, 3142 Perschling
25.09.2025 Marco Ramßl, Obere Hauptstraße 29, 3142 Murstetten
29.09.2025 Antonia Maria Schmied, 3142 Winkling 10/1
08.11.2025 Liana Poric, Alpenblickgasse 35, 3142 Weißenkirchen
16.11.2025 Fiona Wunderer-Klaghofer, Alpenblickgasse, 3142 Weißenkirchen 
28.11.2025 Tobias Weis, 3142 Haselbach 10
01.12.2025 Marie Poxhofer, Obere Hauptstraße 30, 3142 Murstetten
TODESFÄLLE:
02.01.2025 Gertraud Puxbaum, Gereithstraße 1/1, 3142 Murstetten
18.02.2025 Elisabeth Kus, Untere Ortsstraße 37/1, 3142 Langmannersdorf
20.04.2025 Franz Buchinger, Untere Ortsstraße 13/1, 3142 Langmannersdorf
02.06.2025 Franz Hischenhuber, Kapellenweg 1, 3142 Langmannersdorf
27.06.2025 Margarete Leeb, Am Schloßgraben 3, 3142 Murstetten
06.07.2025 Liselotte Buchinger, Dorfstraße 16, 3142 Weißenkirchen
03.08.2025 Robert Amon, Obere Ortsstraße 27, 3142 Langmannersdorf
22.08.2025 Franziska Haslinger, Waldblickgasse 1, 3142 Weißenkirchen
80. GEBURTSTAG:
15.03.2025 Edith Nußbaumer, Feldgasse 4, 3142 Langmannersdorf
21.03.2025 Roswitha Steinhauer, Am Berg 3/1, 3142 Perschling
25.03.2025 Leopold Hagelbauer, Obere Ortsstraße 36, 3142 Langmannersdorf
25.05.2025 Maria Buchinger, Kapellenweg 2, 3142 Langmannersdorf
01.06.2025 Margarete Hierner, Obere Hauptstraße 14, 3142 Murstetten
09.06.2025 Helga Hönel, Untere Hauptstraße 12a, 3142 Murstetten
06.07.2025 Johann Pickl, Obere Ortsstraße 30/2, 3142 Langmannersdorf
85. GEBURTSTAG:
08.03.2025 Leopold Thalauer, Obere Ortsstraße 31, 3142 Langmannersdorf
09.03.2025 Hermann Schwarz, Untere Hauptstraße 10/1, 3142 Murstetten
23.03.2025 Leopoldine Erber, Obere Ortsstraße 20, 3142 Langmannersdorf
07.04.2025 Theresia Kahri, Moosbachstraße 3, 3142 Murstetten
22.06.2025 Michael Kern, Siedlungsstraße 1/1, 3142 Murstetten
22.06.2025 Satilmis Mercan, Alpenblickgasse 3/Haus 3/5, 3142 Weißenkirchen
05.08.2025 Hans Figl, Thalheimerstraße 3, 3142 Perschling
23.08.2025 Christine Eigner, Florianigasse 1, 3142 Perschling
03.09.2025 Anna Schlaffer, Obere Ortsstraße 37, 3142 Langmannersdorf
09.10.2025 Waltraud Niederhametner, Hauptstraße 29, 3142 Perschling
28.10.2025 Leopoldine Andrä, Hauptstraße 58/1, 3142 Perschling
01.11.2025 Annemarie Bauer, Obere Hauptstraße 5, 3142 Murstetten  
90. GEBURTSTAG:
21.01.2025 Anna Gastegger, Am Berg 1/1, 3142 Perschling
20.03.2025 Erich Faulhammer, Waldstraße 1, 3142 Murstetten
28.04.2025 Liselotte Buchinger, Dorfstraße 16, 3142 Weißenkirchen
09.06.2025 Ernestine Sallmutter, Kellergasse 2, 3142 Langmannersdorf
18.07.2025 Leopold Amon, Dorfstraße 20/1, 3142 Weißenkirchen
14.08.2025 Franz Andrä, Hauptstraße 58/1, 3142 Perschling
21.08.2025 Herta Schildberger, Untere Ortsstraße 11/1, 3142 Langmannerdorf
20.11.2025 Franz Bauer, Obere Hauptstraße 5, 3142 Murstetten
95. GEBURSTAG:
23.09.2025 Franz Buchinger, Wasserstadt 7, 3142 Perschling
07.12.2025 Josef Mayer, Kellergasse 1/1, 3142 Langmannersdorf
31.12.2025 Johann Hössinger, 3142 Wieselbruck 3
HOCHZEITEN:
25.02.2025 Birgit Blab und Mario Schmid, 3142 Haselbach 9
10.05.2025 Josef Brenner und Michael Müller, Obere Ortstraße 17, 3142 Langmannersdorf
25.07.2025 Maria Haas und Harald Büchler, Kirchenweg 7, 3142 Weißenkirchen
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26.07.2025 Anita Schwendt und Thomas Putzer, Obere Hauptstraße 7, 3142 Murstetten
12.09.2025 Bernadette Donabaum und Mag.rer.soc.oec. Bernd Eresheim, Mitterfeldgasse 5 3142 Perschling

GOLDENE HOCHZEIT:
26.04.2025 Johanna und Johann Honeder, Altbachgasse 6, 3142 Langmannersdorf
16.05.2025 Irmgard und Karl Olbrich, 3142 Winkling 1
07.06.2025 Ingrid und Fritz Grünsteidl, Birkenstraße 3/2, 3142 Weißenkirchen
12.11.2025 Barbara und Josef Ackerling, Obere Ortsstraße 11/1, 3142 Langmannersdorf

DIAMANTENE HOCHZEIT:
14.10.2025 Annemarie und Franz Bauer, Obere Hauptstraße 5, 3142 Murstetten
25.11.2025 Agnes und Erich Golembiowski, Dorfstraße 32a, 3142 Weißenkirchen

EISERNE HOCHZEIT:
20.02.2025 Josefa und Franz Lembacher, 3142 Haselbach 11

GNADEN-PLATIN HOCHZEIT:
11.07.2025 Maria und Erich Faulhammer, Waldstraße 1, 3142 Murstetten

Hintere Reihe v. l. Irmgard und 
Karl Olbrich, Fritz Grünsteidl, Maria 
Buchinger, Margarete Hierner, Hans 
Figl, Michael Kern, Christine Eigner, 
GR Thomas Marschall, 
Bgm. Daniel Weis

Vordere Reihe v. l. Ingrid Grünsteidl, 
Herta Schildberger, Ernestine Sallmutter, 
Helga Hönel, Franz Andrä,  
Anna Schlaffer

Hintere Reihe v. l. Vizebgm. Thomas 
Seyer, GR Franz Peter Nussbaumer, 
Hermann Schwarz, Liselotte Buchinger, 
Theresia Kahri, Bgm. Daniel Weis, 

vordere Reihe v. l. Johann und Johanna 
Honeder, Josefa und Franz Lembacher, 
Erich Faulhammer, 

GRUND ZUM FEIERN

Auch im Jahr 2025 lud Bürgermeister Da-
niel Weis und der Gemeinderat zum feierli-
chen Zusammenkommen im Gemeindeamt 
ein, um die Jubilare sowie die Jubelpaare der 
Gemeinde Perschling zu ehren. In herzlicher 
Atmosphäre wurden die Gäste von der Ge-
meinde willkommen geheißen.

Die Feier begann mit Kaffee und Kuchen, bei 
dem die Jubilare die Gelegenheit hatten, in 
geselliger Runde miteinander ins Gespräch 
zu kommen. Anschließend präsentierte 
Bürgermeister Weis eine interessante und 
anschauliche Übersicht über die aktuellen 

Ereignisse und Entwicklungen in der Ge-
meinde, was bei den Anwesenden auf gro-
ßes Interesse stieß.

Im Anschluss daran wurden die Jubilare und 
Jubelpaare persönlich geehrt. 



GEBURTEN

Rodek Vincent, geb. 06.01.2025 Eigelsreiter Tim, geb. 13.02.2025

Eigner Nora, geb.22.03.2025 Tournie Alice, geb.13.04.2025
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Ettenauer Zoey, geb. 12.11.2024 Kraft Emanuel, geb. 16.11.2024



Gruber Emilio, geb.03.07.2025 Wieser Valentin, geb. 03.08.2025

Avdi Diana, geb.24.08.2025 Gerstenmaier Florentina, geb.29.08.2025

Kellner Felix, geb.14.04.2025 Gaßner Vinzent, geb.24.04.2025
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Ramßl Marco, geb. 25.09.2025 Schmied Antonia, geb. 29.09.2025

Poric Liana, 08.11.2025
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Simic Laura, geb.11.09.2025 Leitner Lorenz, geb.19.09.2025


